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(für Stadt Boppard)

Anzeigen

auch das Bopparder Prinzen-
paar der KG Schwarz-Gold 
Baudobriga, Markus I. und 
Nicole I. (Markus und Nicole 
Bach) seinen ersten offi  ziel-
len Termin nach deren In-
thronisierung am Vorabend.
Nachdem der Fanfarenzug 
Grün-Weiß Bad Salzig mit 
elf Paukenschlägen die Sit-
zung eröff net hatte, gehörte 
die Bühne zunächst den Sit-
zungspräsidenten, Vorsit-
zenden und Mariechen der 
närrischen Bopparder Verei-
ne. Und Programmpunkt für 
Programmpunkt wurde all 

Stimmung großartig und ließ 
bereits erahnen, dass bis zum 
Aschermittwoch kein Platz 
für schlechte Laune sein 
wird. Die Gastgeber vom 
CV Grün-Weiß Bad Salzig, 
der in dieser Session sein 6 
x11-Jahre-Jubiläum gebüh-
rend feiert, inthronisierte mit 
Prinzessin Kristina I. (Kris-
tina Eulenborn) erstmals in 
seiner närrischen Geschichte 
eine „Solo-Regentin“.
Und im Rahmen des kurzwei-
ligen Abendprogramms mit 
Ballett, närrischen Vorträgen 
und Fanfarenklängen hatte 

Boppard/Bad Salzig. Endlich 
ist soweit: Die Narren der 
Bopparder Karnevalsvereine 
sind mit Vollgas in die fünfte 
Jahreszeit gestartet. Bei der 
gemeinsamen Sessionseröff -
nung in Bad Salzig war die 

Beste Sti mmung und Fanfaren beim Sessionsauft akt
das, was man in den vergan-
genen Wochen und Monaten 
an schlechten Nachrichten 
aus Deutschland und der 
Welt ertragen musste, „weg-
gepustet“. „Wir sind die bes-
seren Narren“, sagte Markus 
I. in Anspielung auf die Ber-
liner Politik zum RHA-Re-
dakteur. 
Das Bopparder Prinzenpaar, 
das bereits am Vortag verein-
sintern in der Stadthalle mit 
viel Helau und lautem Tamt-
am inthronisiert worden war, 
ist bestens auf die anstren-
genden Wochen vorbereitet. 
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Fortsetzung von Seite 1

Sessionsauftakt der Narren
klar“, sagt Markus I. „Aber 
wir haben uns seit Ascher-
mittwoch auf die Session 
vorbereitet und freuen uns 
jetzt riesig, dass es jetzt 
endlich losgeht.“ Der Prinz 
betont auch, worauf es ihm 
und seiner Narrenschar 
besonders ankommt. Wir 
wollen mit allen Vereinen 
gemeinsam Spaß haben 
und in allen Farben ausge-
lassen feiern“, so Markus I. 
Und am Ende sagt er etwas, 
was sicherlich alle, die im 
Karneval Regenten sind, 
ebenso sehen: „Das Wich-
tigste ist, dass man weiß, 
dass der Verein mitzieht 
und hinter einem steht.“ 
Bei der KG Schwarz-Gold 
Baudobriga ist das der Fall, 
beim CV Grün-Weiß Bad 
Salzig ebenso. Deshalb 
können sich „Prinzessin 
Kristina I.“  und alle Bad 
Salziger Narren auf eine 
wunderschöne Zeit bis 
Aschermittwoch freuen. 
[za]
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... Gänsebraten-Essen im Freundeskreis

Markus Bach, der als Sit-
zungspräsident bereits ge-
zeigt hat, dass er närrisches 
Blut in seinen Adern hat, 
übernahm als „Markus I.“ 
gemeinsam mit seiner „Ni-
cole I.“ die Regentschaft 
von „Rolf I. vom steilen 
Hang“ und Prinzessin „Liz 
I. von den frechen Wein-
bergschnecken“. Emotio-
nal bewegend war bereits 
der Empfang bei der Baud-
obriga-Vorsitzenden Lissy 
Perll:  Hier warteten schon 
Korporationen der Ge-
sellschaft und der Fanfa-
renzug von der Koblenzer 
Karthause. Der gemein-
same Marsch in Richtung 
Stadthalle war ein echtes 
Erlebnis für alle, die mit 
von der Partie waren oder 
das närrische Spektakel in 
der Stadt als Zuschauer er-
lebten.
Und wie ist die Stim-
mungslage bei den neuen 
Regenten? „Aufgeregt sind 
wir natürlich, das ist doch 

Fußball-Freestyler Jannik besuchte Boppard

Boppard. Jannik Freestyle 
besuchte im Rahmen seiner 
Deutschland-Schultournee 
2024 die Fritz-Strass-
mann-Schule in Boppard. In 
der Großsporthalle demonst-
rierte er sein Können mit und 
am Fußball.
Der bekannteste Fußball- 
Freestyler Deutschlands per-

formt seine Freestyle Sho-
wacts so gut wie überall. Auf 
Social Media umfasst seine 
Reichweite mittlerweile fast 
drei Millionen Follower. Im 
Laufe der Zeit durfte er un-
ter anderem Fußballstars wie 
Thomas Müller, Toni Kroos, 
Kingsley Coman und viele 
andere kennenlernen. 

Die Leidenschaft, viele zu 
begeistern, zum Training 
zu motivieren und auf den 
Weg des Fußball-Freestylers 
zu bringen, macht ihm viel 
Freude. Auf seiner aktuellen  
Schultournee führt Jannik 
Freestyle auch neue, schwie-
rige und außergewöhnliche 
Tricks vor. [as]    Foto: [cs/RHA]
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heraus. Kein Wunder: Der 
Landsknecht, der 1938 als 
Gasthaus eröffnet wurde, wur-
de ab 1965 zunächst von ihren 
Großeltern, ab 1970 von ihren 
Eltern geführt, die das Haus 
1982 kauften. Nach dem plötz-
lichen Tod ihres Vaters stieg 
die junge Restaurantfachfrau 
Martina Lorenz in den Betrieb 
ein. Zunächst unterstützte sie 
ihre Mutter, seit 2005 sorgte 
sie als Chefin für eine stetige 
Weiterentwicklung. Seit Ende 
der großen Sanierungs- und 
Renovierungsmaßnahmen 
präsentiert sich das Weinhotel 
Landsknecht als modernes und 
zukunftsfittes Haus, in dem 
sich Gäste rundum wohlfühlen

Das sind die Neuen
Nicole Schlimpert sammelte im 
Hotel „Romantischer Winkel“ 
im Harz, einem 5-Sterne-Well-
ness-Familienhotel mit 80 Zim-
mern, umfangreiche Erfahrun-
gen in der Qualitätssicherung. 
Ihr Partner Marco Zietzsch-
mann ist Koch und Hotelbe-
triebswirt. Nach Stationen im 
„Badischen Hof“ in Baden-Ba-

war. „Aus gesundheitlichen 
Gründen kann ich nicht mehr 
wie gewohnt weitermachen“, 
sagt sie im Gespräch mit dem 
RHA. „Mit Hilfe eines Maklers 
kam der Kontakt mit dem neu-
en Pächterpaar Nicole Schlim-
pert und Marco Zietzschmann 
zustande. Sie kommen aus 
Baiersbronn und sind schon 
seit einigen Jahren in der Fa-
milienhotelerie selbstständig“, 
so Martina Lorenz. Die neuen 
Pächter werden das Weinhotel 
Landsknecht übernehmen und 
den Betrieb mit allen Rechten 
und Pflichten weiterführen. 
„Beide bringen umfangreiche 
Erfahrung in der Hotellerie 
und Gastronomie mit und wer-
den dafür sorgen, dass das 

bewährte Konzept unseres 
Hauses erhalten bleibt, wäh-
rend sie gleichzeitig frische 
Ideen einbringen, um den 
„Landsknecht“ weiterzuent-
wickeln und in die Zukunft zu 
führen“, ist Martina Lorenz von 
dem Pächterpaar überzeugt. 
„Ich habe ein weinendes und 
ein lachendes Auge. Aber ich 
bin der festen Überzeugung, 
dass mein Baby in die besten 
Hände kommt“, bringt sie ihre 
Stimmungslage auf den Punkt.

Lange Familientradition
Auch wenn Martina Lorenz 
sichtlich froh ist, dass es mit 
ihrem Weinhotel Landsknecht 
weitergeht, hört man aus ih-
ren Worten etwas Wehmut 

Weinhotel Landsknecht geht mit Pächtern in die Zukunft
Mittelrhein/St. Goar. In der 
Hotel- und Gastronomiebran-
che sieht es alles andere als 
rosig aus. Unsere Zeitung be-
richtet immer wieder vom Gas-
tronomiesterben. Schwierige 
wirtschaftliche Rahmenbedin-
gen und fehlende Nachfolger 
lassen selbst traditionsreiche 
Betriebe für immer verschwin-
den. Doch es gibt auch positi-
ve Nachrichten: Das Weinhotel 
Landsknecht in St. Goar-Fellen 
wird im Februar von der bishe-
rigen Inhaberin Martina Lorenz 
verpachtet und der Betrieb 
geht „nahtlos“ weiter.  Die 
Zukunft des weit über das Mit-
telrheintal hinaus geschätzten 
traditionsreichen Gastronomie- 
und Hotelbetriebs ist gesichert.

Konzept bleibt erhalten
Das Haus, das von Marti-
na Lorenz viele Jahre lang 
mit enorm viel Herzblut und 
Know-how immer weiter um-
gebaut, saniert und renoviert 
wurde, bleibt eine Topadresse 
in der Region. Martina Lorenz 
ist froh, dass ihre Suche nach 
einer Nachfolge erfolgreich 

den und im „Romantischen 
Winkel“ im Harz, ist er seit 
acht Jahren gemeinsam mit Ni-
cole Schlimpert selbstständig, 
zuletzt als Pächter des Hotels 
„Holzschuh“ in Baiersbronn.

Personal wird übernommen
Alle bisherigen Mitarbeiter und 
auch die Auszubildenden wer-
den von den neuen Pächtern 
übernommen. Vieles wird nach 
der Eröffnung am 1. März blei-
ben wie bisher: Das beliebte 
Frühstück und die Wohnmo-
bilstellplätze mit dem Wohn-
mobildinner wird es weiterhin 
geben. Und natürlich wird das 
Weingut von Joachim Lorenz 
weitergeführt. Hier wird Mar-
tina Lorenz gemeinsam mit 
ihrem Mann wie bisher die ver-
traute Ansprechpartnerin sein. 
Und selbstverständlich wird 
man die „alte“ Chefin auch 
ab und zu noch im Weinhotel 
Landsknecht sehen. „Wir wer-
den auch weiterhin gerne eine 
Weinprobe im Landsknecht 
mit den Gästen des Hotels ma-
chen“, sagt sie abschließend. 
[za]
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Weihnachten mitbringt, 
kann ihn gerne vortragen. 
Auch gemeinsame Lieder 
können den Nachmittag be-
reichern.

Kartenvorverkauf
der Knorrköpp

Boppard. Der Kartenvorver-
kauf der Bälzer Knorrköpp 
fi ndet während des Bälzer 
Weihnachtsmarktes statt. Am 
Wochenende, 7. und 8. De-
zember, besteht ab 12 Uhr 
die Möglichkeit am Stand 
des Elferrats auf dem Bälzer 
Platz Karten für die beiden 
Sitzungen am 14. und 15. 
Februar zu erwerben.

Mitgliederversammlung 
des Freundeskreises 
Arroio do Meio

Boppard. Der Vorstand des 
Freundeskreises Arroio do 
Meio – Boppard lädt zur 
Mitgliederversammlung am 
Dienstag, 3. Dezember, 18 
Uhr, in das Gasthaus „Tac-
cone“, Brodenbacher Straße 
22, nach Buchholz ein. Ein 
großes Thema wird unter an-
derem der Rückblick auf das 
abgelaufene Kalenderjahr 
sein. Natürlich geht es auch 
um Terminfestlegungen für 
2025. Mitglieder und Inte-
ressierte sind herzlich will-
kommen.

Weihnachtsfeier des 
VdK-Boppard

Der VdK-Boppard, lädt ein 
zu seiner Weihnachtsfeier am 
Sonntag, 1. Dezember, 14 
Uhr, im Hotel „Rheinlust“ 
in Boppard. Ein buntes Pro-

gramm erwartet die Gäste. 
Dazu gehören die Ehrungen 
langjähriger Mitglieder und 
die „grüne Tombola“. Der 
Nikolaus schaut natürlich 
wieder vorbei. Jeder Teil-
nehmer bekommt ein kleines 
Präsent. Die Mitglieder er-
halten zusätzlich einen Gut-
schein in Höhe von 7 Euro. 
Für das leibliche Wohl ist 
bestens gesorgt. Die Einla-
dung gilt für die Mitglieder, 
deren Familienangehörige, 
Freunde, Bekannte und alle, 
die sich über die Arbeit des 
VdK-Sozialverbandes infor-
mieren möchten.

Jahrgang 40/41

Boppard. Der  Jahrgang 
40/41 triff t sich am Mitt-
woch, 27. November, 17. 
Uhr, im Hotel ‚Zur Krone’ in 
Boppard.

Hilfe am Smartphone 
und Tablett 

Bad Salzig. Am Donners-
tag, 5. Dezember, bietet 
die  Bürgerhilfe „mit Herz 
und Hand“ Bad Salzig al-
len Mitbürgern wieder eine 
Beratung am Smartphone, 
Tablett oder am Laptop an. 
WhatsApp und viele andere 
Funktionen der kleinen Hel-
fer im Alltag können erklärt 
und vermittelt werden. Wie 
an jedem ersten Donnerstag 
im Monat stehen Berater 
zwischen 18 und 19 Uhr im 
Theodor-Hoff mann-Haus in 
Bad Salzig zur Verfügung. 
Zeitgleich ist auch das Büro 
der Bürgerhilfe geöff net und 
ermöglicht Mitgliedern und 
Interessierten, das Angebot 

des Vereins näher kennenzu-
lernen. Weitere Infos unter 
www.herz-und-hand.de oder 
Tel. 06742 6297

VdK-Adventsfeier

Buchholz. Der VdK-Buch-
holz lädt am 8. Dezember, 15 
Uhr, zu einem Adventskaff ee-
trinken in das Gasthaus ‚Tac-
cone’ in Boppard–Buchholz 
ein. In weihnachtlicher Runde 
möchte der Ortsverband bei 
Musik, Kaff ee und Kuchen 
das Jahr ausklingen lassen. 
Alle Mitglieder sind herzlich 
eingeladen, Freunde und Gäs-
te müssen einen Betrag von 
11 Euro entrichten. Anmel-
dung bis zum 2. Dezember 
unter Tel. 0163 1306965.

Sternsinger Buchholz

Buchholz. Auch in diesem 
Winter werden die Sternsin-
ger der Gemeinde Buchholz 
wieder eine Sternsinger-Ak-
tion am Samstag, 4. Januar, 
durchführen. Das erste Vor-
bereitungstreff en für Kin-
der und Betreuer fi ndet am 
Mittwoch, 27. November, 
17 Uhr, im katholischen Ge-
meindezentrum Buchholz 
statt. Dort wird die Aktion 
besprochen und die Gruppen 
einteilt. Wer mitmachen oder 
die Aktion als Jungbetreuer 
unterstützen möchte, Anmel-
dung gerne vorab per E-Mail 
an sternsinger.buchholz@
gmail.com.

Nikolaus-Stammti sch 
der Oberen Nieders-
burger Nachbarschaft 

Boppard. Am Mittwoch, 11. 

Dezember, 18 Uhr, fi ndet im 
Weingut Walter Perll, Ober-
straße 58a, die Nikolausfeier 
der Oberen Niedersburger 
Nachbarschaft statt. Traditi-
onell gibt es Spanferkel, Rot-
kohl und Klöße. Um Anmel-
dung bis zum 27. November 
bei Nachbarmeister Alfons 
Breitbach, Tel. 06742 4001, 
wird gebeten.

Jahreshauptversammlung 
des Bienenzuchtvereins 
Boppard

Boppard. Am Mittwoch, 4. 
Dezember, 19 Uhr, fi ndet 
die Jahreshauptversamm-
lung des Bienenzuchtvereins 
Boppard und Umgebung im 
Kulturzentrum „Alter Bahn-
hof“ von Bad Salzig, Raum 
Römerberg statt. Auf der 
Tagesordnung stehen neben 
dem Geschäftsbericht und 
dem Kassenbericht 2023, 
die Verabschiedung des 
Haushaltes 2024. Anträge 
an die Jahreshauptversamm-
lung müssen laut Satzung 
spätestens eine Woche vor 
der Versammlung schriftlich 
bei dem Vorsitzenden Tho-
mas Kohl eingereicht wer-
den.

Seniorennachmitt ag

Bad Salzig. Das Senioren-
team St. Ägidius lädt Sie 
herzlich ein zum Senioren-
nachmittag am Dienstag, 
10. Dezember, 15 Uhr, im 
Ägidiusheim. Genießen Sie 
bei Kaff ee und Kuchen einen 
interessanten Nachmittag. 
Als Referentin wird Martha 
Pilz von der Kreisverwaltung 
über das Projekt „Gemeinde-
schwesterplus“ berichten. 
Dieses Angebot richtet sich 
an ältere Menschen, die noch 
keine Pfl ege benötigen. Ziel 
ist es, die Selbstständigkeit 
zu stärken und ein hohes 
Maß an Lebensqualität zu 
erhalten. Der Nikolaus wird 
vorbeikommen und den 
Nachmittag mit seinem Be-
such bereichern.

Stammti sch des Jahr-
gangs 1947/48 Bad Salzig

Bad Salzig. Zum Stammtisch 
treff en sich die Mitglieder 
des Schuljahrgangs 1947/48 
Bad Salzig am Donnerstag, 
28. November, 18 Uhr, im 
Hotel „Perle am Rhein“ in 
Bad Salzig. 

Döppekoche
bei der AWO

Boppard. Zu herzhaft rheini-
schem Döppekoche lädt die 
AWO Boppard/Emmelshau-
sen am Mittwoch, 27. Novem-
ber, 15 Uhr, ins AWO-Gäste-
haus „Zum Markt“, Boppard, 
Untere Marktstraße 3, ein. 
Anmeldung ist erforderlich 
bei Magda Mate, Tel. 06742 
3695; Martin Strömann, Tel. 
067425731 oder im AWO-
Büro, Tel. 06742 5808 (AB). 
Es ist jeder willkommen, na-
türlich auch Freunde und Be-
kannte der AWO. Mitglieder 
der AWO Boppard/Emmels-
hausen erhalten einen Ver-
zehrbon.

Adventskaff ee der 
Frauengemeinschaft  
Buchholz

Buchholz. Die kfd-Buch-
holz lädt alle Mitglieder und 
Freundinnen am Freitag, 
29. November, 15 Uhr, zum 
Adventskaff ee in den Pfarr-
saal ein. Vorweihnachtlich 
dekorierte, schön gedeckte 
Kaff eetische erwarten die 
Besucherinnen, die es sich 
hier gut gehen lassen kön-
nen. Wer einen kurzen be-
sinnlichen oder fröhlichen 
Text zum Thema Advent/

RHA-Comic der Woche  von Christoph Huismann
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Am 30. November ist es endlich soweit: 
GrowHome, Ihr Growshop und Headshop, Spezialist für Indoor- und Outdoor-Gartenbau 
sowie Lifestyle-Produkte, öffnet seine Türen in Boppard! Zur Feier unserer Eröffnung laden
wir Sie herzlich ein, unseren modernen Laden zu besuchen und unser umfangreiches 
Sortiment zu entdecken.

Was erwartet Sie bei uns? 
Wir bieten alles, was Sie für eine erfolgreiche Pflanzenzucht benötigen: Hochwertige 
Beleuchtungssysteme, Belüftung und Klimasteuerung, Premium-Substrate, Dünger und 
Bewässerungssysteme, vielseitiges Zubehör für Indoor- und Outdoor-Gardening.
Im Headshop-Bereich finden Sie zudem edle Glaswaren, stilvolle Grinder und eine große 
Auswahl an Lifestyle-Artikeln.

Große Eröffnungsfeier am Samstag, 30.11.2024:
Besuchen Sie uns zur Eröffnung und genießen Sie exklusive Angebote und Rabatte.
Persönliche Beratung durch unsere Experten und die Chance, als einer der Ersten die 
Welt von GrowHome zu entdecken!

Unsere Öffnungszeiten: Montag bis Freitag: 11–19 Uhr + Samstag: 12–18 Uhr

Kommen Sie vorbei in der Kirchgasse 2 in 56154 Boppard 
und feiern Sie mit uns die Neueröffnung. Wir freuen uns auf Sie!

          06742 8984625             growhome_boppard             growhome-shop.de

GROW YOUR OWN 
Neueroffnung in Boppard 

GrowHome ladt zur grossen Eroffnungsfeier 

am Samstag, 30. November 2024, 12 Uhr, ein!
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Einladung zur Sitzung des Ortsbeirates Boppard

Einladung zur Sitzung des Bauausschusses

Sitzungstermin: Montag, 
25. November 2024, 19 Uhr.
Raum, Ort: Kleiner Saal, 
Stadthalle Boppard, 56154 
Boppard.
Tagesordnung
Öffentlicher Teil:
1. Einwohnerfragestunde 

gem. § 16 a GemO
2.  Anregungen des VVV
2.1 Umsetzung des Humper-

dinck-Denkmals
2.2 Beschilderung
 Judengasse
3. Verwendung der Haus-

haltsmittel des Ortsbei-
rates

3.1 Antrag auf Zuschuss Re-
novierung Sozialraum 
Feuerwehr

4. Bestätigung der Mitglie-

Sitzungstermin: Dienstag, 
26. November 2024, 18 Uhr.
Raum, Ort: Großer Saal, 
Stadthalle Boppard, 56154 
Boppard.
Tagesordnung
Öffentlicher Teil:
1. Investitionen zur Ener-

gieeinsparung, gestal-
terische und bauhisto-
rische Optimierungen 
des Karmelitergebäudes; 
1. Architektenleistung, 
Vertragsanpassung; 2. 
Los 22 Elektro- und 
Nachrichtentechnik, Ver-
tragsanpassung;

2. Bauvoranfrage zwecks 
Errichtung eines Hau-

der und Vertreter für den 
Seniorenbeirat der Stadt 
Boppard

5. Bestätigung der Wahl 
der Mitglieder und Ver-
treter für den Jugendrat 
der Stadt Boppard

6. Einrichtung mobile Ge-
schwindigkeitsmessan-
lage in der Sabelstraße 
(Messgerät für Selbstkont-
rolle, nicht „Blitzer“)

7. Vorhabenbezogener Be-
bauungsplan „Klostergut 
Jakobsberg“; Aufstel-
lungsbeschluss und Be-
schluss der frühzeitigen 
Beteiligung der Öffent-
lichkeit, der Behörden 
und der sonstigen Trä-
ger öffentlicher Belange, 

ses, Peter-Josef-Kreuz-
berg-Straße 15, 56154 
Boppard (Gemarkung: 
Boppard, Flur 26, Flurstück 
59); Städtebauliches Ein-
vernehmen

3. Vorhabenbezogener Be-
bauungsplan „Klostergut 
Jakobsberg“; Aufstel-
lungsbeschluss und Be-
schluss der frühzeitigen 
Beteiligung der Öffent-
lichkeit, der Behörden 
und der sonstigen Trä-
ger öffentlicher Belange, 
sowie der benachbarten 
Gemeinden, gemäß §§ 
2 Abs. 2, 3 Abs. 1 und 4 
Abs. 1 Baugesetzbuch

sowie der benachbarten 
Gemeinden, gemäß §§ 
2 Abs. 2, 3 Abs. 1 und 4 
Abs. 1 Baugesetzbuch

8. Verlegung des Beachvol-
leyballfeldes zur Schaf-
fung ebener Liegeflächen 
im Freibad Boppard; Er-
stellung eines neuen Be-
achvolleyballfeldes

9.  Anfragen
10.  Mitteilungen
Nicht-öffentlicher Teil:
11. Grundstücks-
 angelegenheit
12. Anfragen
13. Mitteilungen
56154 Boppard, 20. November 2024
Ortsbezirk Boppard
Alexa Bach
Ortsvorsteherin

4. Verlegung des Beachvol-
leyballfeldes zur Schaf-
fung ebener Liegeflächen 
im Freibad Boppard; Er-
stellung eines neuen Be-
achvolleyballfeldes

5.  Anfragen
6.  Mitteilungen
 der Verwaltung

Nicht-öffentlicher Teil:
7. Anfragen
8. Mitteilungen
 der Verwaltung

56154 Boppard, 19. November 2024
Stadtverwaltung Boppard
Jörg Haseneier
Bürgermeister

Wildvögel im Winter richtig füttern

Wiesbaden. Während Storch 
und Kranich sich auf den 
Weg nach Süden machen, 
trotzen viele Vogelarten dem 
Winter in heimischen Gefil-
den. Eis, Schnee und gefro-
rene Böden machen ihnen 
die Suche nach der ohne-
hin spärlichen Nahrung in 
unserer verbauten Umwelt 
schwer. Jetzt wird es Zeit, 
die zu Hause gebliebenen 
Wildvögel im Garten oder 
auf dem Balkon bei der Nah-
rungssuche zu unterstützen.
„Bereits vor dem ersten Win-
tereinbruch sollten Vogel-
freunde die Futterstellen für 
Amsel, Sperling, Rotkehl-
chen, Meisen und weitere 
Vogelarten einrichten“, emp-
fiehlt Selina Schlierenkamp, 
Fachreferentin für Heimtiere 
beim Zentralverband Zoolo-
gischer Fachbetriebe (ZZF). 
„Ist die Futterstelle neu, 
sollte am besten im Herbst 
mit kleinen Mengen Futter 
begonnen werden, damit die 
Vögel ihre Futterstellen ken-
nenlernen.“ Die Fütterung 
sollte dann auf jeden Fall re-
gelmäßig fortgesetzt werden, 
weil sich die gefiederten Be-
sucher auf ihre festen Plätze 
verlassen. Wer schon länger 
Vögel an für sie gewohn-
ten Futterstellen unterstützt, 
sollte jetzt auf eine energie-
reichere Verpflegung umstel-
len.
Futterplätze für Akrobaten 
und Bodenpicker
Als fliegende Akrobaten 
fressen Meisen gern an frei 
hängenden Knödeln, Ringen 
oder Glocken. Finken und 
Sperlinge nehmen ihre Nah-
rung lieber von einer festen 
Plattform auf, für sie eignen 
sich besonders Häuschen 
oder Futtersäulen zum Auf-
hängen.
„Die Vögel werden aller-
dings einen Futterplatz 

meiden, der für eine Katze 
erreichbar ist.“ Daher rät 
Selina Schlierenkamp, die 
Häuschen oder Silos etwas 
erhöht anzubringen. Die Vö-
gel behalten dann den Über-
blick und werden besser vor 
Katzen, Mardern oder ande-
ren Räubern geschützt. Weil 
Vögel wie Amseln und Stare 
ihr Futter vom Boden aufpi-
cken, sollte ihr Vorrat etwas 
abseits von Hecken oder Bü-
schen ausliegen, wo die Räu-
ber lauern können.
Vogelarten haben
verschiedene Geschmäcker
„Wichtig ist, dass die Arten-
vielfalt beim Füttern berück-
sichtigt wird“, betont Schlie-
renkamp. Für Weichfresser 
wie Zaunkönig, Amsel oder 
Rotkehlchen sollten eiweiß-
reiche Kost und Beeren auf 
dem Speiseplan stehen. Dazu 
gehören Insekten und Rosi-
nen, aber auch Haferflocken. 
Sperling, Buchfink, Gimpel 
und andere Körnerfresser 
sind mit einem kräftigen 
Schnabel ausgestattet und 
ernähren sich von Sämerei-
en wie Sonnenblumenkernen 
oder Hanf. Mit Fett-Kör-
ner-Mischungen hingegen 
stellt man Meise und Specht 
zufrieden.
Nach kalten Nächten haben 
Vögel einen erhöhten Ener-
giebedarf, um ihre Körper-
temperatur zu halten. Wie 
lange das energiehaltigere 
Winterfutter zu empfehlen 
ist, hängt daher nicht vom 
Kalender, sondern von der 
Wetterlage ab: Erst wenn die 
Temperaturen im Frühjahr 
dauerhaft ganztägig steigen, 
sollte für die nächsten Mona-
te wieder auf weniger ener-
giereiches Futter umgestellt 
werden. Für alle Vogelarten 
und Jahreszeiten hält der 
Zoofachhandel eine umfang-
reiche Futterauswahl bereit.

Amtliche Bekanntmachungen der Stadt Boppard

RheinHunsrück Wasser Zweckverband
Verwaltung und Betriebsstätte geschlossen

Die Verwaltung und Be-
triebsstätte des RheinHuns-
rück Wasser Zweckverban-
des ist am Dienstag, 29. 
Oktober, wegen einer be-

trieblichen Veranstaltung ge-
schlossen.
Bei Störungen in der Was-
serversorgung ist die Rufbe-
reitschaft über die Tel.-Nr. 

06747 126-90 erreichbar.

Dörth, 9. Oktober 2024
RheinHunsrück Wasser
Zweckverband

Alle amtlichen Bekanntmachungen

der Stadt Boppard finden

Sie auch unter:

www.boppard.de/rathaus/ 

amtliche-bekanntmachungen
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2024  Teil 57

Fortsetzung folgt - im RHA!

welenzer Dialekt: „Herr Röch-
ter, däden Se mo die Finster 
öffne‘, damit hie endlich mo 
de Gerechtichkäät enziehe 
kann!“
Zum Amtsgericht gehörte 
auch der Gerichtsdiener Kurt 
Meinhard, wohnhaft in der 
Parkstraße. Er war verheiratet 
und die Meinhards hatten den 
Sohnemann „Kläuschen“. Von 
diesem Meinhard eine Ge-
schichte aus deutlich späterer 
Zeit: An einem Samstag in der 
Weihnachtszeit stehe ich auf 
der Rathaustreppe zur Bop-
parder Weihnachtsverlosung, 
einer damals recht beliebten 
Gemeinschaftsveranstaltung 
von Werbegemeinschaft und 
Verkehrsamt.
„Sie müssen Ihre Originallose 
hier vorweisen, um Ihren Ge-
winn zu bekommen, Ihre Liste 
allein genügt nicht!“ Wie oft 
schon hatte ich diesen Satz 
„vorgebetet“! Auf ein Neu-
es. Ich nenne eine Nummer 
und unter mir meldet sich der 
Gewinner. Es war Herr Mein-
hard. Er hält seine Liste hoch. 
„Hier steht die Nummer. Herr 
Rosenbaum, Sie kennen mich 
doch!“ Was hatte ich immer 
und immer wieder gesagt? 
„Also, Herr Meinhard, Sie las-
sen sich jetzt in Ihre Wohnung 

fahren, holen das Original-Los 
und ich halte Ihren Gewinn 
bis zum Ende der Verlosung 
fest!“ Und er kommt dann 
auch noch rechtzeitig und 
kriegt seinen Gewinn. So weit 
– so gut!
Sonntagmittag beim Essen 
geht bei uns das Telefon. Die 
Rhein-Zeitung möchte die Ge-
winner der Verlosung wissen. 
Ich habe die Namen noch 
allesamt im Kopf. „Ja gerne, 
also die Frau Kirch und, und, 
und … Und auch der Gerichts-
diener Meinhard!“ Der steht 
dann am Montagmorgen er-
bost vor meiner Ladentheke: 
„Wer hat diesen Bericht in 
die Zeitung gegeben?“ Und 
ich drücke mich und zucke 
mit den Schultern: „Gehen 
Sie doch einmal zu Herrn Dr. 
Frauenberger von der Werbe-
gemeinschaft, ich bin mir aber 
nicht sicher!“
Jedenfalls steht am nächsten 
Morgen in der Rhein-Zeitung: 
„Berichtigung – Der Betroffe-
ne legt Wert auf die Feststel-
lung, dass der Gewinner der 
Werbegemeinschaft-Verlo-
sung nicht der Gerichtsdiener 
Meinhard, sondern der Justiz-
angestellte Meinhard ist.“

Die Alte Burg
Auf dem Burgplatz nicht zu 
übersehen ist die historische 
kurfürstliche „Alte Burg“, so 
der damalige Name, mit dem 
Amtsgericht zur Burg straßen-
Seite und einigen Wohnun-
gen im späteren Museums-
trakt.
Hier wohnten in der Postan-
schrift Burgplatz 2 unter ande-
rem die Familie Ludwig Steim-
mel und die Familie Johann 
Schmidt mit „de Schmidte 
Hannes“. Beide Familien äu-
ßerst kinderreich und auch die 
Familie Franz Müller mit dem 
„Müllers Affich von der Fähr‘“ 
lebte hier.
Zurück zum Amtsgericht. 
Hierzu gehören besonders die 
Geschichten von dem Amts-
gerichtsrat Dr. Bick. Er war 
eine bekannte Erscheinung im 
Straßenbild mit seinem Dackel 
an der Leine. Er besuchte oft 
den „Hubertus“ von Wiegels 
Jupp:„Herr Wiegel, es ist mir 

zu Ohren gekommen, dass 
Sie einen vorzüglichen Ko-
gnak ausschenken! Könnte 
ich einen solchen haben?“ Er 
probiert, trinkt die Hälfte und 
meint dann: „Wirklich vorzüg-

lich, bitte verwahren Sie mir 
den Rest!“ und geht.
Eine andere Episode, wie sie 
mir Heinrich Nick erzählt hat. 
Direktor Dr. Bick hatte mit 
den Geschworenen einen  
Gerichtstermin an der Huns-
rückhöhenstraße. Ein kalter 
Wintermorgen. Der Vorsitzen-
de, Richter Dr. Bick, trifft ein. 
Seine Frage: „Hat einer der 
Herren für den Vorsitzenden 
eine Zigarette?“ Mehrere Her-
ren bieten jeweils einen etwas 
herausgezogenen Klimmsten-
gel aus ihren Packungen an 
und Dr. Bick greift zu – ganz 
schnell und das bei jedem! 
„Danke, danke, danke …!“
Ob die nächste Geschichte 
wirklich bei Dr. Bick passierte, 
ich weiß es nicht genau, be-
kam es aber wie folgt erzählt: 
Der stadtbekannte Nonnin-
gers Pitter vom Burggraben 6 
– er hat also quasi ein „Heim-
spiel“ – steht vor Gericht. Er 
hat nach dem Urteil das letzte 
Wort und meint in seinem Ko-

Alte Aufnahmen und Postkarten aus dem frühen 20. Jahrhundert, von uns Kids mit Leiden-
schaft  gesammelt, präsenti erten natürlich auch unsere stolze Kurfürstliche Burg mitsamt 
der damals noch recht jungen Kaiserlinde.

Treff punkt vieler Boppar-
der, querbeet aus allen Ge-
sellschaft sschichten und 
so auch Stammkneipe von 
Amtsgerichtsrat Dr. Bick: 
der in der engen Beyerhof-
gasse gelegene „Hubertus“.

Schräg gegenüber des Buchbinders Heinrich Nick und des 
Rheinhotels Rebstock, Inhaber Carl August Stumm, befand 
sich der Eingang zu den einsti gen städti schen Wohnungen 
der Alten Burg und auch zum damaligen Amtsgericht. Die 
Aufnahme stammt aus dem Jahre 1951.
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St. Nikolaus kommt zu den Schützen
Boppard. Nachdem nun nach 
Corona so allgemein die alte 
Normalität so einigermaßen 
wiederhergestellt ist, triff t 
dies auch bei den Bopparder 
Schützen zu. So hatte man be-
reits im Vorjahr mit einer ein-
drucksvollen Nikolaus-Feier 
den Anfang gemacht und will 
diese Tradition auch weiter 
pfl egen. Die vorweihnacht-
liche Feier der Bopparder 
Schützenfamilie ist am Sonn-
tag, 1. Dezember, im Schüt-
zenhaus im Schlaningtal und 
beginnt wie immer um 15 Uhr. 
Der Nikolaus hat sich auch 

schon angesagt und wird über 
den Wolfskopf den Hang he-
runterkommen und für jedes 
Kind eine Tüte mitbringen. 
Es wäre sehr schön, wenn 
sich recht viele der Boppar-
der Schützenschwestern und 
Schützen mit Kindern, Enkeln 
und Bekannten auf den Weg 
ins Schlaningtal machen wür-
den. Kinder unter zwölf Jah-
ren bitte anmelden beim Vor-
sitzenden Jürgen Schladt unter 
Tel. 06742 2395 oder 0171 
4111398. Gäste sind selbst-
verständlich wie immer sehr 
willkommen.    (Text: G. Horn)

Weihnachtsbaumverkauf
der Bürger für Boppard

Die Ortsvorsteherin informiert

Inthronisierung Baudobrigas Prinzenpaar Markus I. & Nicole I.

Boppard. Am Samstag, 30. 
November, fi ndet die Weih-
nachtsbaumaktion der Bür-
ger für Boppard auf dem 
Marktplatz an der Severus-
kirche statt.
Ab 9.30 Uhr fi ndet der Ver-
kauf zu sozialen Preisen an 
der Severuskirche statt. Zu 
jedem verkauften Baum gibt 
es eine Flasche Glühwein, 
gestiftet von Familie May 
– REWE, als Weihnachtsge-
schenk dazu. Bei Glühwein 
und heißem Kaff ee kann man 
dann nach abgeschlossenem Liebe Bopparderinnen,

liebe Bopparder,
am vergangenen Wochenen-
de fanden in unserem Orts-
bezirk gleich zwei Veran-
staltungen statt, die ohne die 
Mitwirkung verschiedener 
Akteure kaum durchführbar 
wären.
Insbesondere möchte ich 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Löschzug Boppard für die 
Begleitung und Absicherung 
des Martinsumzugs und die 
Organisation des grandiosen 
Martinsfeuers danken. Dem 
Mittelrheinischen Jugend-
blasorchester Boppard-Bad 
Salzig (MJBO) gebührt eben-
falls großer Dank für die 
musikalische Begleitung des 
Umzugs. Pastor Stefan Du-

Boppard. Am Samstag, 16. 
November, starteten die 
Bopparder Karnevalsvereine 
mit der gemeinsamen Sessi-
onseröff nung in Bad Salzig 
in die ‚fünfte Jahreszeit’“. 
Am Tag davor hatte die KG 
Schwarz-Gold Baudobriga 
1955 jedoch in die Bopparder 
Stadthalle geladen. Als Über-
raschung wurde das desig-
nierte Prinzenpaar „Markus 
I. & Nicole I.“ auf ein Glas 
Sekt zur Vorsitzenden Lissy 
Perll gefahren. Hier staun-
ten die beiden nicht schlecht, 
als sich das Rolltor der Halle 
unter den Klängen des Fan-
farenzug Koblenz-Karthause 
öff nete und einige Korpora-
tionen der Gesellschaft her-
vortraten.
Gemeinsam marschierte man 
mit den Fanfahren durch die 

Handel ein Schwätzchen 
halten. Die Veranstaltung 
richtet sich in erster Linie 
an Senioren, die nicht mehr 
selbst in den Wald oder eine 
Verkaufsschonung fahren, 
um einen Weihnachtsbaum 
selbst zu holen. Diese Ar-
beit übernehmen Bürger für  
Boppard am Vortag und ho-
len schöne Bäume von den 
Hunsrückhöhen. 
Wenn gewünscht, bringt der 
BfB-Lieferdienst den Seni-
oren die Bäume nach Hause 
(innerhalb der Stadtgrenzen).mont eröff nete den Umzug 

durch einen kurzweiligen 
Vortrag der Martinsgeschich-
te und Familie Breitbach 
stellte wieder einen beritte-
nen St. Martin, auch hierfür 
ein herzliches Dankeschön.
Sowohl Freiwillige Feuer-
wehr als auch MJBO waren 
wie in den vergangenen Jah-
ren auch am Volkstrauertag 
zur Stelle, um gemeinsam 
mit den Fahnenträgern der 
Bopparder Nachbarschaften 
und des Schützenvereins die 
gemeinsame Gedenkstunde 
von Stadt und VdK zu be-
gleiten und gestalten.
Ortsbeiratssitzung
Die nächste Ortsbeirats-
sitzung fi ndet am Montag, 
25. November, 19 Uhr, im 

Stadt in Richtung Stadthalle. 
Unterwegs sind dann nach 
und nach die restlichen Kor-
porationen der Baudobriga 
hinzugestoßen und wurden 
von den geladenen Gästen 
herzlich empfangen. Da der 
Sitzungspräsident Markus 
Bach in dieser Session die 
Rolle des Prinzen über-
nimmt, moderierte Philipp 
Schug die Inthronisierung. 
Neben den Bopparder Kar-

Kleinen Saal der Stadthal-
le in Boppard statt. Zu Be-
ginn wird es wie gewohnt 
eine Einwohnerfragestunde 
geben. Weitere Informatio-
nen zur Tagesordnung fi n-
den Sie in den öff entlichen 
Bekanntmachungen und im 
Ratsinformationssystem der 
Stadt (Zugang über boppard.
de) Zuschauer sind herzlich 
willkommen.
Seniorentag auf
dem Weihnachtsmarkt
Der Ortsbeirat hat beschlos-
sen, allen Senioren unseres 
Ortsbezirks, genauer gesagt 
allen ab 70 Jahren, eine klei-
ne Freude zu machen. Am 
Mittwoch, 11. Dezember, la-
den wir Sie daher ab 12 Uhr 
zu einem Glühwein oder et-
was Vergleichbarem auf dem 
Weihnachtsmarkt auf dem 
Marktplatz ein. Genauere In-
formationen folgen.
Sprechstunde
Am Dienstag, 26. November, 
stehe ich Ihnen im Rahmen 
meiner nächsten Sprechstun-
de ab 19 Uhr in den Räumen 
der VHS im zweiten Stock 
der Stadthalle für Ihre Fragen 
und Anliegen zur Verfügung.
Alexa Bach

nevalsvereinen waren auch 
einige Prinzenpaare der ver-
gangenen Jahrzehnte gekom-
men. Zur Inthronisierung hat 
es sich das noch amtierende 
Prinzenpaar der Baudobriga 
„Rolf I. vom Steilen Hang“ 
und Prinzessin „Liz I. von 
den frechen Weinbergschne-
cken“ nicht nehmen lassen, 
die Insignien der Regent-
schaft persönlich an das neue 
Prinzenpaar zu übergeben.

Anzeige

Alles in allem ein gelungener 
Start in eine fröhliche Session 
für das Prinzenpaar und allen, 
die sich am Karneval erfreu-
en möchten. Ein Wunsch des 
Prinzenpaares war es, am 27. 
Februar eine Prinzenparty zu 
machen. Hier wird an Schwer-
donnerstag mit einigen Sän-
gern und Tanzgruppen in der 
Standhalle gefeiert. Wer eine 

von Baudobrigas traditionel-
len Kostümsitzungen (1. und 
8. Februar) erleben möchte, 
sollte den  Kartenvorverkauf 
am Samstag, 14. Dezember, 
13 bis 14 Uhr, im alten Rat-
haus nicht versäumen. Dane-
ben bleibt sicherlich der gro-
ße Abendumzug am Sonntag, 
2. März, ein Höhepunkt in 
Boppard.



Rhein-Hunsrück-Anzeiger · 47/2024 9

sorgfältige Planung, da Flä-
chen- und Eigentumsverhält-
nisse Umstrukturierungen 
wie Flächenentsiegelungen, 
die Anlage hochwertiger 
Versickerungsfl ächen oder 
die Auff orstung von Hangla-
gen oft nur eingeschränkt er-
möglichen. „Bachsteckbrie-
fe“ dokumentieren zudem 
die bestehenden Probleme 
und schlagen gezielte Maß-
nahmen beispielsweise im 
Mörderbachtal, im Mühltal-
bach, am Burdenbach, Frau-
bach, Bruder-Michels-Bach, 
Mittelbach, Buchenauer 
Bach, Salziger Bach, Dam-
migbach, Patelsbach oder 
Tempusbach vor.
„Mit dem Hochwasser- und 
Starkregenvorsorgekonzept 
haben wir einen wichtigen 
Schritt getan, um in den Orts-
bezirken Boppard, Bad Sal-

zig und Hirzenach vor den 
Folgen extremer Hochwas-
ser- und Starkregenereignis-
se zu sensibilisieren. Es liegt 
nun an uns allen, gezielt zu 
handeln und die daraus ge-
wonnenen Erkenntnisse kon-
sequent umzusetzen. Dies 
geht nur gemeinsam – durch 
den Einsatz der Bürgerinnen 
und Bürger, der Verwaltung 
und aller Beteiligten“, sagt 
Boppards Bürgermeister 
Jörg Haseneier.
Das Hochwasser- und Star-
kregenvorsorgekonzept ist 
als dynamisches Dokument 
konzipiert und wird konti-
nuierlich angepasst. Es ist 
unter dem folgenden Link 
abrufbar: www.boppard.de/
rathaus-verwaltung/stadtent-
wicklung-konzepte/hoch-
wasser-und-starkregenvor-
sorgekonzept.

Mehr Sicherheit durch Hochwasser- und Starkregenvorsorge

Boppard. Hochwasser und 
Starkregen können unerwar-
tet große Ausmaße erreichen 
und erhebliche Schäden 
verursachen. Solche Ereig-
nisse lassen sich zwar nicht 
verhindern, doch das Wis-
sen um die Risiken und eine 
sorgfältige Vorsorge sind 
entscheidend. Hochwasser- 
und Starkregenvorsorgekon-
zepte bieten dabei sowohl 
den Kommunen als auch den 
Bürgerinnen und Bürgern 
wertvolle Orientierung und 
konkrete Handlungsempfeh-
lungen. 
Auch für die Ortsbezirke 
Boppard inklusive Buche-
nau, Bad Salzig und Hirze-
nach liegt nun ein solches 
Konzept vor, erstellt durch 
das Planungsbüro „Planwerk 
Häuser“. Ingenieurin Kat-
harina Häuser erläuterte am 
Montag, 18. November, dem 
Bopparder Stadtrat die Eck-
punkte des 141 Seiten umfas-
senden Konzepts, anschlie-
ßend verabschiedeten es die 
Ratsmitglieder einstimmig. 
Wie stark bin ich gefähr-
det? Welche Maßnahmen 
kann ich zum Schutz vor 
Hochwasser und Sturzfl uten 
durch Starkregen ergreifen? 
Das Hochwasser- und Star-
kregenvorsorgekonzept soll 
Defi zite sichtbar machen und 
sensibilisieren. „Das Kon-
zept soll das Bewusstsein 
für diese Gefahren schärfen. 
Auch wenn wir im Mittelr-
heintal regelmäßig mit Hoch-
wassern konfrontiert sind, 
sollten wir das nicht einfach 
so abtun, weil wir die letzten 
30 Jahre glimpfl ich davonge-
kommen sind. Es kann sein, 
dass es zu extremen Ereig-
nissen kommt, die wir jetzt 

noch nicht kennen“, betonte 
Katharina Häuser.
Die Stadt Boppard ist, wie 
viele Gemeinden entlang von 
Flüssen, regelmäßig von wie-
derkehrenden Hochwassern 
betroff en. Da die Ortsbezirke 
der Stadt Boppard nicht über 
einen Hochwasserschutz 
verfügen, ist es erforderlich, 
ein möglicherweise auftre-
tendes Jahrhunderthochwas-
ser in seinen Ausmaßen zu 
visualisieren und die städti-
sche Struktur daraufhin zu 
überprüfen, welche Schäden 
bei einem solchen Ereignis 
gegebenenfalls vermeidbar 
wären.
Handlungsbedarf besteht 
auch in Bezug auf durch 
Starkregen hervorgerufene 
Überschwemmungen haupt-
sächlich in den Bachtälern. 
Mitgespültes Geröll und 
Schlammlawinen sind keine 
Seltenheit mehr und können 
großen Schaden anrichten.
Das Konzept enthält kon-
krete Vorschläge, darunter 
bauliche Maßnahmen zur 
sicheren Ableitung von Was-
ser und praktische Empfeh-
lungen für Bürgerinnen und 
Bürger, um ihr Eigentum 
besser zu schützen. Einfach 
umzusetzende Maßnahmen, 
wie die Gewässerpfl ege und 
Unterhaltung durch etwa 
Rückschnitt von Gehölzen in 
der Bachsohle, sollen zeitnah 
realisiert werden.
Für umfangreichere Vorha-
ben wird ein Zeitplan er-
stellt, der die Maßnahmen 
nach Dringlichkeit priorisiert 
und zugleich Fördermöglich-
keiten sowie die fi nanzielle 
Machbarkeit berücksichtigt. 
Das Konzept entstand in 
Zusammenarbeit mit Exper-

tinnen und Experten vom 
Informations- und Bera-
tungszentrum Hochwasser-
vorsorge Rheinland-Pfalz, 
vom Kompetenzzentrum 
Hochwasservorsorge und 
Hochwasserrisikomanage-
ment und der SGD Nord.
Die Grundlage für das Kon-
zept bildeten umfassende 
Datenerhebungen, die durch 
Fragebögen, die auch online 
beantwortet werden konn-
ten, und Bürgerworkshops 
ergänzt wurden. Insgesamt 
fanden 16 Ortsbegehungen 
sowie Treff en mit Bürge-
rinnen und Bürgern sowie 
Expertinnen und Experten 
statt. Jedes Bachbett wurde 
sowohl inner- als auch au-
ßerorts detailliert untersucht. 
Dabei wurden Rückhalte-
möglichkeiten, Durchlässe, 
Einlaufbauwerke, Überbau-
ungen, Notwasserwege und 
bestehende Defi zite syste-
matisch erfasst. Zudem er-
folgten Abstimmungen mit 
den Verantwortlichen für 
kritische Infrastruktur. Auch 
der Forst und die Feuerwehr 
brachten wertvolle Anregun-
gen ein, die in das Konzept 
integriert wurden.
Das Konzept bietet Hand-
lungsempfehlungen für kurz-
fristige, mittelfristige und 
langfristige Maßnahmen. 
Kurzfristig steht der Erhalt 
des Gewässerdurchfl usses 
im Fokus, etwa durch regel-
mäßige Kontrollen und die 
Entfernung von Treibgut und 
Totholz. Mittelfristig werden 
bauliche Verbesserungen wie 
die Renaturierung verrohrter 
Bäche oder die Schaff ung 
von Retentionsfl ächen ange-
strebt. Langfristige Lösun-
gen hingegen erfordern eine 

Anzeige
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Zudem soll die Anbindung an 
die umliegenden Kommunen 
wie Koblenz, Untermosel, 
Rhens, St. Goar und Emmels-
hausen verbessert werden.
Der Stadtrat segnete das Kon-
zept einstimmig ab. Die darin 
beschriebenen Maßnahmen 
sollen in Abstimmung mit 
den beteiligenden Behörden 
und unter Berücksichtigung 
der vorgeschlagenen Priori-
sierung und der Sicherstel-
lung der Finanzierung vorge-
nommen werden. 
Ebenso sprach sich der Rat 
dafür aus, dass die Anregun-
gen der Ortsbeiräte bei der 
Umsetzung Berücksichti-
gung finden sollen, soweit 
dies möglich ist, und beauf-
tragte die Verwaltung da-
mit, Verhandlungen mit dem 
LBM aufzunehmen, um im 
Hinblick auf eine eventuel-
le spätere Entscheidung des 
Stadtrates zu einer Herabstu-
fung der L 207 zur Radver-
kehrsstraße vorab die mög-
lichen Rahmenbedingungen 
abzustimmen. 
Geplant ist eine schrittweise 
Umsetzung und Finanzierung 
in den kommenden Jahren. 

Das Konzept liefert konkrete 
Vorschläge, eine Umsetzung 
kann etappenweise erfolgen, 
wobei schnell realisierbare 
Maßnahmen parallel zu grö-
ßeren Projekten angegangen 
werden können. Die Finan-
zierung erfolgt durch die je-
weiligen Baulastträger unter 
Nutzung verschiedener För-
derprogramme.
„Das fertige Radverkehrskon-
zept ist ein wichtiger Baustein 
hin zu einer nachhaltigen und 
zukunftsfähigen Mobilität in 
unserer Stadt. Es ermöglicht 
uns, den Radverkehr gezielt 
zu fördern und gleichzeitig 
die Sicherheit und den Kom-
fort für alle Radfahrenden zu 
verbessern. Ich bin zuver-
sichtlich, dass dieses Konzept 
einen wichtigen Beitrag zu 
einer modernen und umwelt-
bewussten Mobilität in Bop-
pard leisten wird“, sagt Bür-
germeister Jörg Haseneier.
Das ausführliche Konzept, 
das mit allen Anlagen und 
Plänen mehr als 240 Seiten 
umfasst, ist unter  www.bop-
pard.de/rathaus-verwaltung/
stadtentwicklung-konzepte/
radverkehrskonzept abrufbar.

Stadtrat beschließt Radverkehrskonzept für Boppard
Mehr Sicherheit und eine durchdachte Infrastruktur für Radfahrer

Boppard. Fahrradfahren in 
Boppard soll künftig siche-
rer und komfortabler werden: 
Um dieses Ziel zu erreichen, 
hat die Stadt Boppard ein 
Radverkehrskonzept in Auf-
trag gegeben, das am 18. 
November in der Sitzung 
des Bopparder Stadtrats vom 
beauftragten Planungsbüro 
Stadt-Land-plus vorgestellt 
wurde. 
Das Radverkehrskonzept 
richtet sich strategisch auf 
die BUGA 2029 aus. Es legt 
einen besonderen Fokus da-
rauf, die Verbindungen zwi-
schen dem Stadtzentrum 
und den Ortsbezirken in der 
Höhen- und Mittellage zu 
verbessern. Mit Blick auf 
die Bundesgartenschau 2029 
sollen zudem die Talanbin-
dungen ausgebaut und die In-
nenstadt fahrradfreundlicher 
gestaltet werden.
Denn der Anteil des Radver-
kehrs hat in den vergangenen 
Jahren vermehrt zugenom-
men. Besonders das E-Bike 
hat deutlich an Bedeutung 
gewonnen. Auch zahlreiche 
Studien haben gezeigt, dass 
die Verkehrssicherheit eine 

zentrale Stellschraube ist, 
um mehr Menschen für den 
Umstieg auf das Fahrrad zu 
gewinnen.
Das Planungsbüro führte eine 
Analyse der Bestandswege 

und des Unfallgeschehens 
durch, um die Situation bes-
ser zu bewerten. Anschlie-
ßend schätzte es die Kosten 
ein und priorisierte die Um-
setzung der Maßnahmen-
vorschläge zeitlich. Bürge-
rinnen und Bürger wurden 
in einer Online-Befragung 
einbezogen. Im September 
2022 fand eine öffentliche 
Veranstaltung statt, bei der 
die verschiedenen Konzept-
bausteine und der Entwurf 
des zukünftigen Zielnetzes 
präsentiert wurden. In der 
anschließenden Diskussions-
runde konnten die Bürger 
Anregungen, Kritik und Lob 
äußern.
Das Radverkehrskonzept de-
finiert drei zentrale Verkehr-
sachsen:
• den etablierten
 Rheinradweg,
• den Korridor entlang
 der A 61,
• die neue Verbindungsachse 

L 213-212-K 118 (Holz-
feld-Rheinbay-Weiler-Bad 
Salzig-Buchenau-Boppard).

Diese werden durch wichtige 
Querverbindungen ergänzt, 
etwa über die L 207 oder 

durch das Mörderbachtal.
Insgesamt schlagen die Pla-
ner mit dem Konzept mehr 
als 200 konkrete Maßnahmen 
vor, darunter 169 Sofortmaß-
nahmen (etwa Freigabe von 

Einbahnstraßen für Radfahrer), 
40 punktuelle Baumaßnah-
men zur Beseitigung von 
Gefahrenstellen sowie 20 
Markierungslösungen, wie 
Radfahrstreifen und Schutz-
streifen.
Besondere Priorität haben elf 
Schlüsselprojekte, darunter 
etwa der Ausbau der Wege im 
Mörderbachtal und am ‚Stei-
nernen Tisch’ und die Umge-
staltung der innerstädtischen 
Ost-West-Fahrradachse im 
Bereich der Marienberger 
Hohl mit Anschlüssen an 
den Marienberger Park. In 
Bezug auf die vorgeschlage-
ne Radwegverbindung durch 
das Mörderbachtal entschied 
der Stadtrat in der jüngsten 
Sitzung mehrheitlich, diese 
nicht zu asphaltieren.
Das Konzept hat die Sicher-
heit und die regionale Ver-
netzung im Fokus. Haupt-
augenmerk liegt auf der 
Verbesserung der Verkehrssi-
cherheit. Geplant sind:
• Anbindung der Ortslagen 

an die bestehenden Rad-
wege (insbesondere an der K 
119).

• Entschärfung von Gefah-

renstellen an Kreuzungen.
• Optimierung von Berei-

chen mit ruhendem Ver-
kehr.

• Einfärbung von Radfurten.
• Bau von Querungshilfen.

Aktiv im Advent
Boppard. „Aktiv im Advent“ 
lautet das Motto der KiJuKi 
(Kinder- und Jugendkirche) 
der evangelischen Kirchen-
gemeinde Boppard.
Gruppenleiterin Christine 
Rausch hat für Interessierte 
ein vielfältiges Programm 
erstellt. Los geht es am 
Samstag, 30. November, mit 
der Nacht in den Advent. 
Mit besinnlichen Geschich-
ten und Bastelaktionen stim-
men sich die Teilnehmer 
auf die Adventszeit ein. Es 
besteht die Möglichkeit, im 
Gemeindehaus zu übernach-
ten. 
Im Rahmen des Bopparder 
Weihnachtsmarkts findet in 
der ersten ökumenischen 
Krippenhütte auf dem Bop-
parder Marktplatz am Sams-
tag, 7. Dezember, 12 bis 19 
Uhr, ein Lesetag statt. Inte-
ressierte sind jederzeit zum 
Zuhören und Mitlesen ein-
geladen.

Am Donnerstag, 12. De-
zember, 16 bis 20 Uhr, lädt 
der Girls-Club zum Basteln 
von Freundschaftsbändern 
in die Krippenhütte ein. Zur 
gleichen Zeit ist auch die 
Flötengruppe vor Ort und 
zeigt, wie viel Freude das 
Musizieren in der Gruppe 
bereitet.
Eine Plätzchen-Backaktion 
findet am Samstag, 14. De-
zember, 10 bis 14 Uhr, im 
Gemeindehaus, Pastorsgas-
se 9d, statt. Am Samstag, 21. 
Dezember, 10 bis 14 Uhr, 
können in der weihnachtli-
chen Bastel-Werkstatt klei-
ne Geschenke gebastelt wer-
den.
Weitere Informationen 
und Anmeldung bei Chris-
tine Rausch, Tel. 0176 
61843305, E-Mail: christi-
nerausch@ymail.com oder 
bei der ev. Kirchengemeinde 
Boppard, Tel. 06742 2343, 
E-Mail: boppard@ekir.de. 
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Die wichtigsten Antwor-
ten zum Glasfaseraus-
bau gibt Stefan Fisch-
bach, Glasfaserexperte 
und Fachhändler der Te-
lekom.

Warum wird Glasfaser 
so aufwendig verlegt?

Bislang läuft die Vielzahl 
der Internetanschlüsse 
über Kupferleitungen, 
die jedoch am Ende 
ihrer Leistungsfähigkeit 
angekommen sind. Die 
Leitungen sind alt und 
störanfällig, die maxima-

le Leitungsgeschwindig-
keit ist erreicht. Moder-
ne Glasfaseranschlüsse 
bieten eine hohe Stabili-
tät sowie Geschwindig-
keiten von bis zu 2.000 
Mbit und bald noch 
mehr.

Wer benötigt solche 
Geschwindigkeiten?

Die Datenmengen, die 
jeder Nutzer erzeugt, 
sind seit dem Jahr 2007 
von durchschnittlich sie-
ben GB auf durchschnitt-
lich 323 GB monatlich 
im Jahr 2023 gestiegen. 
Ein weiterer Anstieg ist 
mehr als wahrscheinlich, 
da bereits heute viele 
Haushaltsgeräte, wie 
beispielsweise Fernse-
her, eine Internetverbin-
dung benötigen. 

Ist es richtig, dass jeder 
Anbieter eine eigene 
Leitung verlegt?

Ja, das ist richtig. Ob-
gleich wir an Koopera-

tionen und Absprachen 
interessiert sind,  ist 
dies leider nicht immer 
möglich. Daher wird 
die Telekom in Boppard 
ihre eigene zuverlässige 
Technik installieren.

Ist ein Glasfaseran-
schluss teuer?

NEIN. Bei uns wird der 
Hausanschluss kosten-
frei* gelegt. Die Tarife 
zur Nutzung sind etwa 
gleich hoch wie bei den 
bestehenden Verträgen. 
Weiterhin fallen Ge-
sprächskosten ins Han-
dynetz weg. Wer sich 
dann noch für das aus-
gezeichnete MagentaTV 
entscheidet, spart viel 
Geld.

Sie raten den Lesern 
also dazu, auf Glasfaser 
umzusteigen?

Neben den schon ge-
nannten Vorteilen eines 
Glasfaseranschlusses ist 
die Nutzung von Glasfa-

ser auch umweltfreund-
licher als die jetzige 
Kupfertechnik. Sie ver-
braucht deutlich weni-
ger Strom. Wer sich jetzt 
nicht für den Umstieg 
entscheidet, muss au-
ßerdem damit rechnen 
in ein paar Jahren auf ei-
gene Kosten umsteigen 
zu müssen, weil die Kup-
ferleitungen nicht dau-
erhaft weiterbetrieben 
werden. Eine Studie hat 
ergeben, dass mit dem 
Anschluss an Glasfaser 
der Wert eines Hauses 
um bis zu sieben Prozent 
steigt.

Warum Glasfaser von 
der Telekom?

Die Telekom hat vor Ort 
Fachhändler und Shops, 
die den Kunden persön-
lich und offline weiter-
helfen. Hier steht der 
Kunde im Mittelpunkt, 
was bei anonymen Tele-
fonhotlines nicht der Fall 
ist. Die Kundenzufrie-
denheit unserer Kunden  

Glasfaserausbau in Boppard
im Gespräch mit Glasfaserexperte Stefan Fischbach

ist gut. Sie profitieren 
von jahrzehntelanger Er-
fahrung des Anbieters. 
Verbunden mit den at-
traktiven Tarifen gibt es 
für mich keine andere 
Wahl als die Telekom. 

Was muss ich tun, 
wenn ich mich für 
Glasfaser entscheide?

Als Fachhändler der 
Telekom kenne ich die 
Sorgen und Fragen der 
Kunden. Wer sich un-
schlüssig ist, wie die 
Technik im Haus verlegt 
werden soll, kann sich 
von mir beraten lassen. 
Gerne vereinbare ich 
einen Termin mit Ihnen, 
bei dem ich Ihre indivi-
duellen Fragen beant-
worte. Selbstverständ-
lich übernehme ich auch 
alle Formalitäten.

Und wann beginnt der 
Glasfaserausbau?

Der Glasfaserausbau be-
ginnt in Kürze.

Ihr persönlicher Ansprechpartner:  

Stefan Fischbach

FACHHÄNDLER 
DER TELEKOM
Schnell. Kompetent. Zuverlässig.

Unten in der Aab 16 | 56154 Boppard
Tel. 06742 810450 | Mobil 0173 6786363

E-Mail: service@ivy24.com
www.ivy24.com

*Die Aktion gilt bis 03.02.2025 für Breitband-Neukunden, die in den letzten 3 Monaten keinen Breitbandanschluss bei der Telekom hatten. Glasfaser 300 kostet in den ersten 6 Monaten 19,95 €/Monat, danach 49,95 €/Monat. Bei Miete
eines Routers im Endgeräte-Service-Paket (i. H. v. 7,95 €/Monat) erfolgt eine Router-Gutschrift i. H. v. 70 €. Hardware zzgl. 6,95 € Versandkosten. Der einmalige Bereitstellungspreis für einen neuen Telefonanschluss beträgt 69,95 €. Die Mindest-
vertragslaufzeit für Glasfaser 300 beträgt 24 Monate, für Hardware 12 Monate. Für die Bereitstellung von Glasfaser 300 ist ein Glasfaser-Hausanschluss erforderlich. Sofern noch nicht vorhanden, wird dieser bei einer verbindlichen Buchung des 
Tarifs Glasfaser 300 kostenfrei neu verlegt, vorausgesetzt, die Anschlussadresse für den Tarif ist mit der Adresse des mit Glasfaser anzuschließenden Gebäudes identisch. Die Bereitstellungerfolgt, wenn Hauseigentümer/Hausverwaltung dem 
Ausbau zustimmen und die finale Prüfung den Ausbau bestätigt. Durch Eingabe einer Adresse auf der Internetseite telekom.de/glasfaser kann geprüft werden, ob diese in einem Glasfaser-Ausbaugebiet der Deutschen Telekom liegt. 

003 resafsalG 

300
S/TIBM 

im Download

051  
S/TIBM 

im Upload

Flat zuhause surfen

Flat telefonieren ins dt. Festnetz 
und in alle dt. Mobilfunknetze

Jetzt 70 € Router-Gutschrift sichern*

nur 19,95 €* mtl.,

ab dem 7. Monat für 49,95 €* mtl.
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Der Ortsvorsteher informiert

Einladung zum Adentsglüh’

Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger!
Neue Möglichkeit des Ge-
denkens auf dem Friedhof
Auf dem Friedhof in Her-
schwiesen gibt es nun eine 
neue Möglichkeit, den in den 
Wiesengräbern bestatteten 
Angehörigen zu gedenken: 
Der Bauhof der Stadt Bop-
pard hat unter Verwendung 
eines von einem Bürger aus 
Herschwiesen gestifteten 
Grabsteins eine Ablagemög-
lichkeit für Lichter, Blumen 
und Ähnliches geschaffen, 
da es in der Vergangenheit 
immer wieder zu Kritik an 

Herschwiesen. Die Besu-
cher dieser Herschwiesener 
Traditions-Veranstaltung 
schätzen besonders die Ge-
mütlichkeit und die wunder-
bare und stimmungsvolle 
Kulisse beim Adventsauftakt 
rund um die barocke Kirche 
zum Heiligen Sankt Pankra-
tius. Im wettergeschützten 
Bereich des Pfarrhofs findet 
der 19. „Adentsglüh“ nach 
der Vorabendmesse, die um 
16 Uhr, stattfindet. Der För-
derverein Sankt Pankratius 
Herschwiesen lädt alle Bür-
ger und Interessierte herzlich 
dazu ein.
Seit dem 19. Jahrhundert 
entstand in Deutschland der 
Brauch, Adventskränze auf-
zustellen und damit an die 
an Weihnachten kommende 
Geburt Christi hinzuweisen.
An den Ständen besteht für 

den Ablagemöglichkeiten 
auf den Wiesengräbern kam. 
Insbesondere im Frühling 
und Sommer müssen die dort 

die großen und kleinen Be-
sucher jetzt die Chance, noch 
einen Adventskranz, ein 
schönes Kerzengesteck oder 
andere köstliche Kleinigkei-
ten zu erwerben.
Damit das leibliche Wohl 
nicht zu kurz kommt, gibt es 
auf dem Adventsmarkt auch 
Schmackhaftes zu essen. 
Die selbst gekochten und 
gebackenen Leckereien wie 
Backes Brot, Eierschmier, 
geräucherte Forellen, frische 
Waffeln, Gebäck, Honig, 
etwas Vegetarisches, Gu-
laschsuppe, Grillwürstchen 
sowie kalte und warme Ge-
tränke wie Apfelpunsch, Ei-
erpunsch, Kinderpunsch und 
Glühwein sind vor Ort und 
zum Mitnehmen für jeder-
mann verfügbar.
Auch werden wieder Weih-
nachtsklapp-Karten mit der 

befindlichen Lichter oder 
Blumen immer vor dem Mä-
hen beiseite geräumt werden. 
Daher bitte ich darum, von 
der neuen Möglichkeit rege 
Gebrauch zu machen. Den 
Mitarbeitern des Bauhofs 
möchte ich für die Errich-
tung herzlich danken.
Sprechstunde
Meine nächste und für dieses 
Jahr letzte Sprechstunde fin-
det am 4. Dezember, 18 Uhr, 
im Dorfgemeinschaftshaus 
statt. Gerne können Sie mir 
dort Ihre Anliegen vortragen.

Heinrich Georg Ely

Krippe aus der Kirche des 
Heiligen Sankt Pankratius 
sowie die Ortschronik von 
Herschwiesen mit angebo-
ten.
Für die Kleinen wurde der 
Heilige Nikolaus bestellt, der 
Süßigkeiten verteilt. Für die 
musikalische Umrahmung 
des Festes wird ebenfalls ge-
sorgt.
Die Veranstaltung ist seit 
Jahren der beliebteste Treff-
punkt für das Niederkirch-
spiel und die weitere Umge-
bung. Alle Erlöse aus dem 
kleinen Fest werden für die 
Außensanierung der Kirche 
zum Heiligen Sankt Pankra-
tius und die Gestaltung des 
Umfeldes verwendet.

Die Ortsvorsteherin informiert

Die Ortsvorsteherin informiert

Liebe Weilerer
und Fleckertshöher!
Drückjagd in Weiler
Am Wochenende vom 23. 
bis 24. November findet 
die Drückjagd auf dem Ge-
meindegebiet Bad Salzig/
Weiler statt. Es wird im Be-
reich der BAB 61, rund um 
die Fleckertshöhe, bis zur L 

St. Martin in Udenhausen
Am 15. November zogen wie-
der Kinder mit ihren Laternen 
durch Udenhausen. Der St. 
Martinsumzug erinnert an 
die Geschichte des heiligen 
Martin, der seinen Mantel 
mit einem armen Mann teilte. 
Angeführt von der Feuerwehr 
Buchholz, musikalisch be-
gleitet von der Feuerwehrka-
pelle Bad Salzig und dahinter 
St. Martin zu Pferd. Zahlrei-
che Kinder trugen ihre Later-

212 gejagt. Die Jägerschaft 
bittet alle Naturnutzer, dies 
zur Kenntnis zu nehmen und 
hofft auf gegenseitige Rück-
sichtnahme.
Bei Rückfragen können Sie 
sich unter Tel. 0173 2506553 
melden.
Mit herbstlichen Grüßen
Patricia Eiden

nen durch die dunklen Gassen 
zum Martinsfeuer. Die Wohn-
häuser entlang des Weges 
waren feierlich erleuchtet. 
Im Anschluss wurde vor dem 
Kohlbachhaus bei trockenem 
Herbstwetter gefeiert. Für das 
leibliche Wohl sorgte auch in 
diesem Jahr der Kirmesver-
ein Udenhausen. Am Nach-
mittag wurden die Senioren 
mit einer Martinsbrezel über-
rascht. Die Martinswecken 
für die Kinder wurden auch 
in diesem Jahr von unseren 
Jagdpächtern gesponsert. 
Erstmalig fand ein Laternen-
wettbewerb mit tollen Prei-
sen und Urkunden für die 
schönsten selbstgebastelten 
Laternen statt. 
Die Kinder haben mit wun-
derschönen und kreativen 
Laternen am Wettbewerb 
teilgenommen. Die fünf Sie-
gerlaternen wurden mit schö-
nen Preisen prämiert. 
Wie immer waren zahlreiche 
Helferinnen und Helfer im 
Einsatz, um den Abend zu ei-
nem schönen Event werden 
zu lassen. Hierfür möchte 
ich allen meinen herzlichen 
Dank aussprechen. 
Sandra Porz

Spay · Mainzerstraße 47 
Tel. 02628 8708
Mobil 0162 2679043
WhatsApp 0162 2679043
Instagram Alter Posthof spay
www.alterposthof.de 

 Restaurant

Spay

25. bis 30. Dezember geönet! 
... bitte reservieren 0162 2679043 (auch WhatsApp)

Önungszeiten: Mittwoch bis Samstag 17 - 21 Uhr 
Sonn- und Feiertage 12 - 14 & 17 - 20 Uhr 

Auf Vorbestellung auch gerne Gans:
Keule oder komplette Gans 



Zimmerermeister

Restaurator im Zimmererhandwerk

DANIEL AREND

Ihr Partner im Handwerk für Zimmererarbeiten

Holzrahmenbau

Asbestsanierung

nach TRGS 519

Energet. Sanierung

von Dach und Wand

Zimmerarbeiten

Denkmalpflege und 

Restaurierung

Dacheindeckungen

Fassaden

Daniel Arend · Am Rheinweg 64 · 56329 St. Goar

Mobil 01575 61 579 39 · info@zimmerei-arend.com

www.zimmerei-danielarend.de

Über 490 Kunden haben ihre
®Bewertung bei qih  abgegeben:

„Kompetente Ausführung,
hohe Qualität, guter Service.“

„Preiswert und fair,
sehr gute Beratung!“

Alle Holz- und Parkettböden 

Teppich  ·  PVC  ·  Kork

Linoleum  ·  Designbeläge

PVC-freie Beläge 

Fußbodenfachbetrieb 
Dorothee Pies e.K. 

www.parkett-pies.de

Fleckertshöhe 5 · Boppard
Tel. 06742 60008

Bauen & WohnenSERVICE
Handwerk, Dienstleistungen, Angebote 
und Serviceleistungen in Ihrer Nähe

Haus, Dach, Böden, Garten, Elektro, Photovoltaik,
Fliesen- und Malerarbeiten, Immobilien 

Am Eichelgärtchen 10 • 56283 Halsenbach

info@naturstein-krams.de
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www.naturstein-krams.de

Tel. 06747 487

• Granit/Mamor

• Grabsteine

• Fensterbänke

• Treppenstufen

• Bodenbeläge

• Bäder

• Wandverkleidungen

• Küchenarbeitsplatten

Inh. Denis Roldugin

Steinmetzmeister

Photovoltaikanlagen
& Stromspeicher

55430 Urbar
Tel. 06741 980537 
 ensel@bisolar.de

Photovoltaikanlagen
& Stromspeicher

55430 Urbar
Tel. 06741 980537 
 ensel@bisolar.de
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Glas- & Gebäudereinigung

Wir machen
sauber

Arbeitsbühnenverleih

• Glas- & Rahmenreinigung
• Büro-/Unterhaltsreinigung
• Solaranlagenreinigung
• Hausmeisterservice
• Bauendreinigung

Boppard · Tel. 06742 897701
www.jk-clean.de

Photovoltaik,
Heizen & mehr

ENERGIE

Teppichhaus Gry • Am Markt 2 • Emmelshausen
Tel. 06747 9491947 • www.teppichaus-gry.de

•  Chlorfreie Handwäsche
   ohne Chemie
•  Rückfettung 
•  Fleckenentfernung
•  Mottenbehandlung

BIO-TEPPICH-WÄSCHE
AKTION

35% Rabatt
auf jede Teppichwäsche

+ 100,- € Gutschein
bei einer Reparatur

7 Tage gültig

•  Kostenloser Hol- und 
 Bringservice

•  Fransen- u. Kanten-
Reparaturen

„Waschen und Reparatur nach alter iranischer Tradition“
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Prinzessin Kristina I. regiert Bad Salziger Narren
Gemeinsame Sessionseröffnung der Bopparder Vereine

Bad Salzig. Am 16. Novem-
ber war es endlich so weit. 
Die Bopparder Karnevals-
vereine starteten gemeinsam 
in die neue Session 24/25. In 
diesem Jahr galt die Sessi-
onseröffnung dem CV Grün-
Weiß Bad Salzig 1959, der 
außerdem sein 6 × 11.-Jubilä-
um feiert. Pünktlich um 19.33 
Uhr eröffnete der Fanfarenzug 
Grün-Weiß Bad Salzig mit 11 
Paukenschlägen die Sitzung, 
und das Publikum erhob sich 
zum Einmarsch. Der Ein-
marsch wurde mit passender 
Musik begleitet, während die 
Sitzungspräsidenten, Vorsit-
zenden und Mariechen jedes 
Vereins feierlich auf die Büh-
ne einzogen. Christian Fuchs, 
der Vorsitzende des CV Bad 
Salzig, begrüßte die Gäs-
te und übergab das Wort an 
den Sitzungspräsidenten Eric 
Betzing, der ebenfalls einige 
Worte an das Publikum rich-
tete, bevor Platz für den ers-
ten Programmpunkt gemacht 
wurde.
Als erster Redner betrat nun 
Jenni Hachmer von den KG 
Bälzer Knorrköpp die Bütt. 
Scharfsinnig, kritisch und 
humorvoll betrachtete er die 
Ereignisse der letzten Monate 
und berichtete über aktuelle 
Themen im Weltgeschehen.
Danach folgte die erste große 
Überraschung des Abends: 
Nach sechs Jahren hat der CV 

wieder ein Solomariechen. 
Mit beeindruckender Eleganz 
und akrobatischer Präzision 
begeisterte Maja Rüdesheim 
das Publikum und zog alle 
in ihren Bann. Ihre perfekten 
Sprünge und ausdrucksstar-
ken Bewegungen wurden mit 
tosendem Applaus belohnt.
Der nächste Programmpunkt 
waren Bernd Hirsch und Jörg 
Burg vom NCB, die in einer 
Nachrichtenmoderation ih-
ren eigenen und die anderen 
Bopparder Vereine repräsen-
tierten. Der NCB hieß dann 
nicht nur noch „Närrischer 
Carnevalsverein Boppard“, 
sondern bekam verschiedene 
Bedeutungen.
Im Anschluss kam die CV-Ju-
gend mit ihrem Gardetanz auf 
die Bühne. Das Jugendballett 
begeisterte durch Eleganz 
und Perfektion. Mit ihren 
ausdrucksstarken Bewegun-
gen, präzisen Formationen 
und schwungvollen Schritt-

kombinationen fesselten die 
jungen Tänzerinnen das Pu-
blikum.
Den BCV vertrat Robin Hil-
len und begeisterte das Publi-
kum mit seinem Gesang und 
seiner Gitarre, vor allem bei 
einem Medley der karneva-
listischen Vereinslieder tobte 
der Saal. Kurz vor der Pause 
präsentierten Mariechen aller 
Bopparder Vereine gemein-
sam einen Tanz, bei dem jede 
Tänzerin einen Sternenballon 
in den Farben ihres Vereins 
trägt. Die Choreografie ver-
band Eleganz und Dynamik 
und symbolisierte den Zu-
sammenhalt der Bopparder 
Vereine.
Nach der Pause betrat die KG 
Schwarz-Gold Baudobriga 
mit ihrem Prinzenpaar, Prinz 
Markus I. und Prinzessin Ni-
cole I., die Bühne. Doch auf 
der Bühne wurde nicht nur 
eine Rede gehalten, sondern 
sie brachten auch noch ihr 

Solomariechen Estibaliz mit, 
die das Publikum mit ihrem 
Tanz verzauberte.
Nach einer kurzen Schun-
kelrunde betrat Tobias Ibald 
von den KGN aus Oppen-
hausen die Bütt. Dieser kün-
digte sich selbst an und hatte 
für die Gäste eine Max und 
Moritz-Story im Gepäck, die 
die Gäste zum Schmunzeln 
brachte.
Mit seiner musikalischen 
Darbietung brachte Roman 
Neyer den Saal auf Hochtou-
ren und sorgte mit bekannten 
Hits dafür, dass das Publikum 
auf den Stühlen stand, mit 
ihm sang und feierte.
Nach dem Auftritt von Ro-
man Neyer erstrahlte die 
Bühne wieder in grün-weißen 
Farben, denn das CV Damen-
ballett marschierte zu seinem 
Gardetanz ein. Der Gardetanz 
des Damenballetts vereinte 
Präzision und Lebensfreude. 
Mit synchronen Bewegungen 
und kreativen Choreografi-
en begeisterte es mit einem 
Kölsch-Medley das Publi-
kum.
Der offizielle Teil der Ver-
anstaltung neigte sich dem 
Ende, und die Vertreter der 
einzelnen Vereine trafen sich 
noch einmal zum Finale auf 
der Bühne, um gemeinsam 
mit dem Publikum die Ver-
einslieder zu singen. Doch 
Christian Fuchs kündigte an, 

dass die Veranstaltung noch 
nicht ganz am Ende sei und 
sich jemand für 23.11 Uhr 
angekündigt hatte.
Gegen 23 Uhr marschierte 
der CV mit dem Fanfarenzug 
nochmals ein, um das nun 
ehemalige Prinzenpaar Rei-
ner I. und Theresa I. zu verab-
schieden. Jetzt wurde es Zeit, 
das gut gehütete Geheimnis 
um die nächste karnevalis-
tische Regentschaft in Bad 
Salzig zu lüften: Unter tosen-
dem Applaus zog Prinzessin 
Kristina I., bürgerlich Kristi-
na Eulenborn, in die festlich 
geschmückte Narrhalla ein, 
begleitet vom Damenballett 
und Elferrat des CV. Nach 
der offiziellen Proklamation 
schwor sie ihre närrischen 
Untertanen in ihrer Antritts-
rede auf die kommende Ses-
sion ein.  
Gemeinsam mit ihren Hof-
herren Martin Düppenbecker 
und Reiner Becker sowie 
Krokodil Vanessa Kahl tanz-
te sie sich in die Herzen des 
Publikums. „Pass op Prinzes-
sin“ – die grün-weißen Sterne 
sind am Funkeln!
Der CV freut sich auf die ge-
meinsame Jubiläumssession 
und die kommenden Veran-
staltungen der Kampagne. 
Mehr Bilder der Sessionser-
öffnung und der Proklamati-
on sind unter www.cvbadsal-
zig.de abrufbar.

Wir sind umgezogen
Der Rhein-Hunsrück-Anzeiger informiert:

Rhein-Hunsrück-Anzeiger
Verlag Alfred Strödicke
Säuerlingstraße 30 · 56154 Boppard
06742 8100001 · verlag@rha.de

www.rhaonline.de

Sie finden uns ab sofort am neuen Standort in Boppard
in der Säuerlingstraße 30.

Für Redaktionstermine haben wir ein mobiles Büro: 
Bitte für Termin und Ort vorher anfragen/Termin ausmachen. 
Gerne auch via Whatsapp 0171 8160915.

Sie erreichen uns telefonisch von: 
Montag bis Samstag von 8.30 – 20.30 Uhr, 
Sonntag von 11.00 – 18.00 Uhr!

Ihr RHA-Team



Rhein-Hunsrück-Anzeiger · 47/2024 15

Handballakti onstag in der Grundschule

TV Bad Salzig wanderte zur Ruine Stahlberg

Der Ortsvorsteher informiert
Bad Salzig. Am 12. Novem-
ber war Trainer Magnus 
Knopp (TG Boppard, Abtei-
lung Handball) zu Gast im 

Bad Salzig. Einen vortreff -
lichen Wandertag erlebten 
die Wanderfreunde des TV 
Bad Salzig bei ihrer Tour 
zur Ruine Stahlberg. Nach 
der Fahrt ins historische 
Bacharach ging es bald steil 
hinauf. An der denkmalge-

Liebe Bad Salzigerinnen
und Bad Salziger!
Wir für Bad Salzig
Nach zweijähriger Laufzeit 
wurde die Dorfmoderation 
nach dem Saarburger Mo-
dell abgeschlossen. Deren 
„Erfi nder“ Bernd Gard hat 
sich im Rahmen der jüngs-
ten ‚Genießerstube’ von den 
Mitgliedern des Steuerungs-
kreises verabschiedet. Das 
bedeutet jedoch nicht das 
Ende der Dorfentwicklung, 
ganz im Gegenteil. Entstan-
dene Projekte wie die ‚Krü-
melwerkstatt’, die ‚Genie-
ßerstube’ oder die Gruppe 
Kommunikation stehen nun 
auf eigenen Beinen und wer-
den ihre erfolgreiche Arbeit 
fortsetzen. Die Ergebnisse 
der Bürgerbefragung sollen 
weiter konsequent umgesetzt 
werden. Anstehende Themen 
sind die Gründung eines 
Dorff ördervereins, die Ver-
besserung von Mobilitätsan-
geboten sowie die Schaff ung 
weiterer Angebote mit dem 
Schwerpunkt Gesundheit 
und Bewegung. Das Einbrin-
gen eigener Ideen ist hierbei 
ausdrücklich erwünscht. In-
teressierte können sich gerne 
an mich oder Dorfbegleiter 
Rolf Dreier wenden.
Prinzessin Kristina I.
In der neuen Session 2024/25 
wird das närrische Bad Sal-

Sportunterricht der dritten 
und vierten Schuljahre, um 
den Kindern den Handball-
sport näherzubringen.                                                                         

schützten Ruine Wernerka-
pelle boten sich die ersten 
Blicke ins Rheintal. An der 
Burg Stahleck wurde die 
nächste Verschnaufpause 
eingelegt. Der rege Publi-
kumsverkehr zeigte, dass 
die als Jugendherberge 

zig zum 6 × 11. Jubiläum des 
CV von einer Prinzessin re-
giert: Kristina I. Herzlichen 
Glückwunsch zu dieser ge-
lungenen Sensation und die 
besten Wünsche für eine tol-
le Session.
Drückjagd
Am 23. und 24. November 
wird der Bereich Dammig-
bach bis Fleckertshöhe/Kar-
bach, im Bereich der Gärtne-
rei der Mittelrheinklinik in 
Richtung Weiler bis zur Wei-
lerer Bach bejagt. Straßen 
werden beschildert und von 
Jagdpersonen abgesichert, 
betroff ene Wege werden ge-
sperrt. Es wird um erhöhte 
Vorsicht gebeten.
Klingender Advent
Am ersten Adventssonntag, 
1. Dezember, ab 15 Uhr, fi n-
det auf dem Nachbarplatz 
der „Klingende Advent“ der 
Bad Salziger Musikvereine 
statt. Fanfarenzug, Mittel-
rheinisches Jugendblasor-
chester und Feuerwehrkapel-
le erwarten Sie mit Glühwein
(bitte Tasse mitbringen!), 
Kinderpunsch, Waff eln und 
vorweihnachtlicher Musik. 
Der Förderverein der Kita 
verkauft Weihnachtsbastelei-
en und Plätzchen. Herzliche 
Einladung und schon jetzt 
herzlichen Dank an alle Be-
teiligten.
Andreas Nick

Hoch motiviert, mit viel Ei-
fer und Spaß wurde gepasst 
und gedribbelt, geübt und 
gespielt. Die Kinder wa-
ren begeistert. Die Schule 
dankt herzlich für das pro-
fessionelle und motivieren-
de Training.                                                                                                

Diese Aktion war Teil des 
Handballaktionstages für 
Grundschulen des Hand-
ballverbandes Rheinland                                                                                                          
und zugleich eine gute 
Vorbereitung auf das an-
stehende Handballturnier 
der Grundschulen des 
Rhein-Hunsrück-Kreises.

genutzte Burg gut frequen-
tiert ist. 
Noch einmal ging es auf-
wärts, was mit einem im-
posanten Blick über die 
Dächer von Bacharach 
belohnt wurde. Hangpa-
rallel, durch herbstlich 
gefärbten Wald und alte 
Streuobstwiesen, führte der 
Weg gemütlich hinunter 
nach Steeg. Dies nutzten 
die Wanderer für intensive 
Gespräche. Nach Überque-
rung des Münzbaches ging 
es durch brachliegende 
Weinbergsfl ächen weiter. 
Als eine spannende Pas-
sage entlang einer Schie-
ferfelswand überwunden 
war, zeigte sich die Ruine 
Stahlberg. Das Bild der im 
Dreißigjährigen Krieg zer-
störten Burg wird heute ge-
prägt von einem Rundturm, 
Teilen der Ringmauer und 
den Resten eines vierecki-
gen Turmes. 
Durch die Bacharacher 
Weinberge setzte sich die 
Tour bis zur Heinrich-Hei-
ne-Höhe fort, wo ein fabel-
hafter Blick ins Rheintal 
bis Trechtingshausen die 
Teilnehmer erfreute. Über 
den Orion-Steig, ausge-
stattet mit vielen Treppen-
stufen, erfolgte zwischen 
alten Stadtmauerresten und 
Wehrtürmen der Abstieg 
nach Bacharach. Bei haus-
gebrautem Bier ließen die 
Wanderfreunde in geselli-
ger Runde die Wanderung 
ausklingen.

Anzeige

Anzeige

Emmelshausen

Presse · Tabak · Lotto
Wäscherei · Passbilder

Rhein-Mosel-Str. 65 · Telefon 06747 7777

Schnell fertig, zum Mitnehmen!

www.photo-poeche.de  
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Da will ich hin: Top-Adressen mit 
Kompetenz und Beratung in Ihrer Nähe

56154 Buchholz
Bahnhof Buchholz 3

Tel. 06742 2281

56154 Buchholz
Bahnhof Buchholz 3

Tel. 06742 2281

Inh. Familie Henrich-Schimmelpfennig

Mittwoch, Donnerstag, Freitag + Samstag

Küche von 17.30-20.30 und 

sonntags von 12-14 und 17.30-20 Uhr

Bopparder Str. 12

Emmelshausen

Tel. 06747 244

www.hotel-waldfrieden-emmelshausen.de

Prüfingenieure

Wäscherei
Rhein-Mosel-Str. 65 · Tel.06747 7777

Passbilder

Emmelshausen

Presse • Tabak • Lotto

www.photo-poeche.de  

in Ihrer Region
GASTRO Restaurants

Rund ums
Fahrzeug

MOBIL

Handel & 
Dienstleistungen

SERVICE

S.Bläsius

EntrümpelungsfachbetriebEntrümpelungsfachbetrieb
®Sandra Bläsius e.k.®Sandra Bläsius e.k.

www.entruempelung-koblenz.de
Mobil: 0172 7654374

Aachener Straße 99 ·56072 Koblenz
entruempelungsfachbetrieb@gmx.de

Hier Kontakt
scannen

fit & beauty

GESUND ...

Inh. Familie Henrich-Schimmelpfennig

Mittwoch, Donnerstag, Freitag + Samstag

Küche von 17.30-20.30 und 

sonntags von 12-14 und 17.30-20 Uhr

www.hotel-waldfrieden-emmelshausen.de

Bopparder Str. 12

Emmelshausen

Tel. 06747 244

Inh. Monika Stenzhorn

Juwelier GROINIGG
 

Juwelier GROINIGG

Ihr Fachgeschäft
 

seit 1978

Oberstraße 167 · 56154 Boppard
Tel. 06742 801895  ·  info@groinigg.de

Außerdem: Uhrenservice und Batteriewechsel
und Schmuckservice

Jetzt an Ihre 
Weihnachtsgeschenke denken!

Wie bieten 

Schmuck in Silber, Gold (333, 375 und 585) und Edelstahl, 

Uhren der Marken Regent und Bauhaus

Wir feuen uns

auf Sie.

www.loreleyreisen.dewww.loreleyreisen.de

    Landgasthof + Hotel im Winzerdorf Urbar
Rheingoldstr. 8 · 55430 Urbar/Loreley · Tel. 06741 1366

Ofenfrische Gans
mit Bratapfelecken, hausgemachtem

Rotkraut, Kartoffelklößen und 
leckerer Soße.

Ausreichend für 4 Personen
€zum Preis von 129,-

sonen

Auch zum Mitnehmen. Nur auf Vorbestellung!

Bahnhofstraße 37 · 56068 Koblenz
Tel. 0261 38554

info@taufrischkosmetik.de

Am alten Sportplatz 4
56154 Boppard

Telefon 06742 86186
www.reifen-nick.de

Kfz-Meisterbetrieb

Kfz-Reparaturen und 
Service aller Marken 

Reifen & Felgen · Räderwechsel

Im Quebel 40
56154 Boppard-Bad Salzig

Telefon 06742 60049
www.naturheilpraxis-fehmel.de

Bis 31.12.2024 – Sonderpreise 
auf alle sofort verfügbaren 
CFMOTO 450er und 520er Modelle!

Moto-Technik Schmaus GmbH, Inh. Tom Koll
August-Horch-Straße 12, 55469 Simmern
Tel. 06761 13700 · WhatsApp: 0049 170 14 71 633 
verkauf@mts-schmaus.de

Jetzt Aktionspreise auf unsere

CFMOTO ATVs

Tourist 
Information Boppard
Tel. 06742 3888

www.boppard-tourismus.de

Info zu diesen Seiten: 4:1
= Hier kann man sein 
Unternehmen zu einem 
sehr günstigen Preis vier 
Wochen präsentieren.

Mehr Infos dazu unter 
RHA-Verlag, Boppard 
Tel. 06742 8100001

ADVENTURE GAMES

Eintauchen & Entkommen

Neuwied
www.66minuten.de

Am Markt · Boppard
Telefon 06742 2407

Inh. Philipp Schröder

Tabakwaren
Lotto

Zeitschriften

Bahnhofstraße 37 · 56068 Koblenz
Tel. 0261 38554

info@regenbogenapotheke.de

Ilka Karbach · Mittelstr. 35 · Boppard-Oppenhausen

Tel. 06745 182828

Anmeldung bitte bis 20.11.2024

Samstag, 23. November

Gänsekeule 
mit Rotkohl und Knödel 

Für jede Haarlänge

23

Wir WASCHEN
und SCHNEIDEN
Du FÖNST selber

CUT GO&

2266..--3300..1111..2266..--3300..1111..

23 �

Inh. 
Holger 

Kuhnert

www.gasthaus-zur-marksburg.de

Zehnthofstraße  58  ·  56322  Spay  ·  Tel.  02628  2285

Tipp: Tischreservierung 
immer empfehlenswert! 
Tipp: Tischreservierung 
immer empfehlenswert! 

Wir haben geöffnet:
MO + DI Ruhetag, 
MI bis SA ab 16.30 Uhr
SO von 11.30 bis 15 Uhr 
+ ab 17 Uhr geöffnet
Wir freuen uns auf Sie

SEI HIER GAST

Zur Zeit leckerer 
Gänsebraten!

... wir freuen uns

Freitag, 22. , Samstag23.  und Sonntag 24.11 
leider keine Reservierung mehr möglich!
Freitag, 22. , Samstag23.  und Sonntag 24.11 
leider keine Reservierung mehr möglich!

Spay · Mainzerstraße 47 
Tel. 02628 8708
Mobil 0162 2679043
WhatsApp 0162 2679043
Instagram Alter Posthof spay
www.alterposthof.de 

 Restaurant

Spay

25. bis 30. Dezember geönet! 
... bitte reservieren 0162 2679043 (auch WhatsApp)

Önungszeiten: Mittwoch bis Samstag 17 - 21 Uhr 
Sonn- und Feiertage 12 - 14 & 17 - 20 Uhr 

Auf Vorbestellung auch gerne Gans:
Keule oder komplette Gans 
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August-Horch-Straße 12, 55469 Simmern
Tel. 06761 13700 · WhatsApp: 0049 170 14 71 633 
verkauf@mts-schmaus.de

Jetzt Aktionspreise auf unsere

CFMOTO ATVs

Tourist 
Information Boppard
Tel. 06742 3888

www.boppard-tourismus.de

Info zu diesen Seiten: 4:1
= Hier kann man sein 
Unternehmen zu einem 
sehr günstigen Preis vier 
Wochen präsentieren.

Mehr Infos dazu unter 
RHA-Verlag, Boppard 
Tel. 06742 8100001

ADVENTURE GAMES

Eintauchen & Entkommen

Neuwied
www.66minuten.de

Am Markt · Boppard
Telefon 06742 2407

Inh. Philipp Schröder

Tabakwaren
Lotto

Zeitschriften

Bahnhofstraße 37 · 56068 Koblenz
Tel. 0261 38554

info@regenbogenapotheke.de

Ilka Karbach · Mittelstr. 35 · Boppard-Oppenhausen

Tel. 06745 182828

Anmeldung bitte bis 20.11.2024

Samstag, 23. November

Gänsekeule 
mit Rotkohl und Knödel 

Für jede Haarlänge

23

Wir WASCHEN
und SCHNEIDEN
Du FÖNST selber

CUT GO&

2266..--3300..1111..2266..--3300..1111..

23 �

Inh. 
Holger 

Kuhnert

www.gasthaus-zur-marksburg.de

Zehnthofstraße  58  ·  56322  Spay  ·  Tel.  02628  2285

Tipp: Tischreservierung 
immer empfehlenswert! 
Tipp: Tischreservierung 
immer empfehlenswert! 

Wir haben geöffnet:
MO + DI Ruhetag, 
MI bis SA ab 16.30 Uhr
SO von 11.30 bis 15 Uhr 
+ ab 17 Uhr geöffnet
Wir freuen uns auf Sie

SEI HIER GAST

Zur Zeit leckerer 
Gänsebraten!

... wir freuen uns

Freitag, 22. , Samstag23.  und Sonntag 24.11 
leider keine Reservierung mehr möglich!
Freitag, 22. , Samstag23.  und Sonntag 24.11 
leider keine Reservierung mehr möglich!

Spay · Mainzerstraße 47 
Tel. 02628 8708
Mobil 0162 2679043
WhatsApp 0162 2679043
Instagram Alter Posthof spay
www.alterposthof.de 

 Restaurant

Spay

25. bis 30. Dezember geönet! 
... bitte reservieren 0162 2679043 (auch WhatsApp)

Önungszeiten: Mittwoch bis Samstag 17 - 21 Uhr 
Sonn- und Feiertage 12 - 14 & 17 - 20 Uhr 

Auf Vorbestellung auch gerne Gans:
Keule oder komplette Gans 
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Der Ortsvorsteher informiert

Der Ortsvorsteher informiert

Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger!
Jugendvertreter
wurden gewählt
Die Jugendversammlung 
des Ortsbezirkes fand am 14. 
November statt. Nach der 
Begrüßung der Anwesenden 
berichtete die bisherige Ju-
gendvertreterin Lina Röhrig 
von der Arbeit der vergange-
nen zwei Jahre im Jugendrat 
der Stadt Boppard. Als kleine 
Anerkennung erhielt sie für 
ihr bisheriges Engagement 
für den Ortsbezirk ein Prä-
sent. Bei der anschließenden 
Wahl der Vertreter für den 
Jugendrat wurden folgende 
Personen von den anwesen-
den Jugendlichen gewählt: 
Zur Jugendvertreterin wurde 
erneut Lina Röhrig gewählt. 
Erster Stellvertreter wurde 

Gedenkstunde
zum Volkstrauertag
Am vergangenen Sonntag 
versammelten sich tradi-
tionsgemäß die Bürger in 
Holzfeld, um anlässlich des 
Volkstrauertages der Opfer 
von Krieg und Gewalt zu ge-
denken. Die feierliche Ver-
anstaltung wurde in würdi-
gem Rahmen begonnen und 
durch die Mitwirkung loka-
ler Vereine gestaltet.
Der Musikverein Holzfeld 
sorgte mit seiner musikali-
schen Umrahmung für eine 

Leo Bersch, zweiter Stell-
vertreter wurde Leon Trott-
now. Zu ihrer Wahl habe 
ich allen drei gratuliert und 
ihnen für ihre Bereitschaft 
zum Einsatz im Ehrenamt 
Dank ausgesprochen.
Rückblick
St. Martinsumzug
Unser gemeinsamer Um-
zug zu St. Martin fand bei 
recht gutem Wetter am 12. 
November statt. Wie immer 
waren Groß und Klein am 
Umzug durch Oppenhausen 
zur Feuerstelle beteiligt. Die 
bunten Laternen der begeis-
terten Kinder machen diesen 
Umzug immer zu etwas Be-
sonderem. Hierfür meinen 
Dank an alle Teilnehmer. 
Besonders bedanken möchte 
ich mich bei der Freiwilligen 
Feuerwehr Buchholz für die 

bewegende Atmosphäre, 
während die Freiwillige 
Feuerwehr mit einer Eh-
renwache die Zeremonie 
begleitete. Vertreter des 
Sportvereins und des Ver-
schönerungsvereins legten 
gemeinsam einen Kranz am 
Ehrenmal nieder und drück-
ten damit die Verbundenheit 
und das Mitgefühl der Dorf-
gemeinschaft aus.
Meine Ansprache machte die 
Bedeutung des Gedenkens 
und der Verantwortung für 
Frieden und Menschlichkeit 

Zugsicherung, und bei der 
Jugendfeuerwehr, welche 
den Umzug mit ihren Fa-
ckeln ebenfalls bereicher-
te. Die Musikfreunde aus 
Weiler begleiteten den Um-
zug musikalisch und als St. 
Martin ritt allen voran Lau-
ra Karbach auf ihrem Pferd. 
Für die Verpfl egung an der 
Feuerstelle sorgten erneut 
die AWO und der Eltern-
ausschuss der Kita ‚Winkel-
holz’. Vielen Dank an alle 
Beteiligten für ihren Einsatz. 
Nächste Ortsbeiratssitzung
Die nächste Sitzung des 
Ortsbeirates Oppenhausen 
ist vorgesehen für den 4. 
Dezember, 19.30 Uhr, im 
Gasthaus „Tenne“. Weitere 
Informationen dazu erfolgen 
noch hier an dieser Stelle.
Jörg Schuch

deutlich. Gerade mit Blick 
auf die Geschichte muss je-
dem klar sein, wie wichtig 
es ist, die Lehren aus der 
Vergangenheit zu ziehen und 
gemeinsam für eine gerech-
tere und friedvollere Zukunft 
einzutreten.
Die Gedenkstunde fand re-
gen Anklang und zeigte 
eindrucksvoll, wie in Holz-
feld Tradition und Gemein-
schaftsgefühl gepfl egt wer-
den.
Viele Grüße
Johannes Link

Die Ortsvorsteherin informiert

Unterdach: winddicht und durchlässig 

Grußwort zum
Rheinbayer Sternenmarkt 
Liebe Rheinbayerinnen
und Rheinbayer,
liebe Gäste,
beim Duft von Glühwein 
und Waff eln fällt es leicht, 
in die Adventszeit zu star-
ten. Darum öff net am 30. 
November und 1. Dezember 
unser zweiter Rheinbayer 
Sternenmarkt „Kunsthand-
werk am Brunnen“ seine 
Pforten. Der Sternenmarkt 
fi ndet dieses Jahr am Dorf-
gemeinschaftsplatz und 
auch im Dorfgemeinschafts-
haus an der Alten Schule 
statt. Es erwartet euch viele 
verschiedene Kunsthand-

Um den Dachstuhl zu 
schützen, wird unter den 
Dachziegeln in der Regel 
ein Unterdach konstruiert. 
Es verhindert, dass Feuch-
tigkeit und kalte Luft von 
außen in die Dachkonstruk-
tion eindringen und ist vor 
allem dann wichtig, wenn 
zwischen den Sparren in der 
Dachschräge der Dämmstoff  
eingebaut ist. Eindringender 
Schlagregen, Schnee oder 
auch kalte Außenluft wür-
den die Dämmwirkung re-
duzieren. 
Meist fällt bei der Unter-
dachkonstruktion die Ent-
scheidung zwischen einer 
sogenannten Unterspann-
bahn, die Wasserdampf nach 
außen durchlässt, oder einer 
Lage aus Schalungsbrettern, 
die häufi g mit Bitumenpappe 

werke aus Holz, Keramik, 
Stoff , Naturmaterialien und 
Schiefer sowie Fotokalen-
der mit Naturmotiven aus 
Rheinbay und für das leibli-
che Wohl ist wieder bestens 
und reichlich gesorgt.  
Die Dorfgemeinschaft spen-
det den diesjährigen Erlös 
des Sternenmarktes an das 
Kinderhospiz Koblenz und 
hoff t auf eure Unterstüt-
zung. Ich wünsche unserer 
Dorfgemeinschaft ein gutes 
Gelingen, ein paar gemüt-
liche Stunden miteinander 
und eine besinnliche Ad-
ventszeit.
Mit besten Grüßen
Jutta Mallmann

abgedeckt wird. Eine Alter-
native ist das Anbringen von 
Holzweichfaserplatten. Die-
se Platten bestehen aus zer-
kleinerten Holzabfällen. Sie 
sind stabil, verhindern das 
Eindringen von Regen und 
Schnee von außen bei gleich-
zeitiger Durchlässigkeit für 
Wasserdampf von innen. Zu-
sätzlich haben sie gegenüber 
Holzbrettern den Vorteil, 
dass sie wie eine zusätzliche 
Dämmstoffl  age oberhalb der 
Sparren wirken.
Der Energieberater hat am 
Dienstag, 10. Dezember, 
13 bis 16 Uhr, Sprechstunde 
in der Stadthalle Boppard, 
Oberstraße 141–143, Lobby 
1. OG. Die Beratungsgesprä-
che sind kostenlos. Anmel-
dung unter Tel. 06742 103-0. 

(VZ-RLP)

Anzeige

HundeNachrichten.de

Große Weihnachtsverlosung
mit 16 tollen Preisen.

Jetzt mitmachen!
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Friedhof
BOGAMA

Schiffelsfelder Weg 1 · Buchenau · Tel. 06742 86419 · Mo.-Fr. 9.00 - 18.00 Uhr, Sa. 9.00 - 16.00 Uhr

Parkplätze und E-Lade-
säulen direkt am Haus

150
KW

folgen Sie 

uns auf Instagram:

Bogama_Blumen

Ein buntes Meer an Weihnachtssternen in vielen GrößenEin buntes Meer an Weihnachtssternen in vielen Größen

Adventkränze – von traditionell über ausgefallen bis verrückt – wir haben sie!Adventkränze – von traditionell über ausgefallen bis verrückt – wir haben sie!

Weihnachtsartikel und Geschenkideen in vielen PreislagenWeihnachtsartikel und Geschenkideen in vielen Preislagen

Große Auswahl 
von hochwertigen Artikeln 
der Firma Räder

Große Auswahl 
von hochwertigen Artikeln 
der Firma Räder

... ausgewählte und geschmackvolle Dekoartikel

Nikolaus mit gestrickter Mütze 
in verschiedenen Farben, 
rund 50 cm hoch – 8,99 €

ANGEBOT
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Neues Bushäuschen schützt Kinder vor Wind und Regen

Tag des (Vor)-Lesens an der Grundschule

Der Ortsvorsteher informiert
Buchholz. Ein Herzens-
wunsch der Kinder der 
Kindertagesstätte ‚Aben-
teuerland’ in Buchholz 
wurde erfüllt: Das neue 
Bushäuschen an der Kita 
ist fertiggestellt. Bei einem 
Besuch in der Stadtver-
waltung Ende April hatten 
die damaligen Mitglieder 
des Kinderparlaments den 
Wunsch geäußert, ein Bus-
häuschen an ihrer Kita er-
richten zu lassen, um die 
wartenden Buskinder vor 
Wind und Regen zu schüt-
zen. Boppards Bürgermeis-
ter Jörg Haseneier nahm 
sich der Sache persönlich 

Buchholz. „Alle Kinder ler-
nen lesen, Amerikaner und 
Chinesen, auch in Buchholz 
ist der Spaß am Lesen groß. 
„Hallo Kinder, jetzt geht’s 
los!“, so tönte es aus Klas-
senräumen, in denen die 
Patenklassen aus den ersten 
und vierten Schuljahren ei-
nander ihre Lieblingsbücher 
vorlasen, präsentierten oder 
zum Lesepicknick trafen.
Gemütlich auf Decken 
liegend oder in selbst ge-
bauten Lesehöhlen lasen 
Zweitklässler vertieft in 
ihren Büchern. Bei Kakao 

Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,
heute möchte ich Sie über 
folgende Punkte informieren:
Wochenmarkt
Der Wochenmarkt findet 
wie gewohnt an diesem 
Freitag, 22. November, 15 
bis 18 Uhr, auf dem Hei-
deplatz in Buchholz statt. 
Zusätzlich zum bekannten 
Angebot werden dieses Mal 
auch hochwertige Damen- 
und Herrenunterwäsche so-
wie Nachtwäsche angebo-
ten. Bitte beachten Sie: Am 
Freitag, 29. November, fin-
det kein Wochenmarkt statt.
Seniorentag
Der Seniorentag findet an 
diesem Samstag, 23. No-
vember, 11.30 Uhr bis 17 
Uhr, in der Turnhalle der 
Grundschule Buchholz statt. 
Der Ortsbeirat würde sich 
freuen, wenn viele Senioren 
der Einladung folgen wür-
den.
Vorweihnachtliche Zeit
In Vorbereitung auf die Ad-
ventszeit haben zahlreiche 
ehrenamtliche Helfer am 
vergangenen Samstag unser 
Dorf festlich auf die bevor-
stehende Weihnachtszeit 

an und versprach, sich um 
die Umsetzung zu küm-
mern.
Die Planer der Bauabteilung 
und der städtische Bauhof 
wurden mit ins Boot geholt 
und nun, nur wenige Mona-
te später, ist das schmucke 
Bushäuschen fertig – mit 
modernen Glaswänden und 
einem Rahmen in leuchten-
dem Rot, der Farbe, die die 
Kinder selbst ausgewählt 
haben. Bei einem Treffen 
vor Ort mit den Mitgliedern 
des Kinderparlaments und 
gemeinsam mit ihren Er-
zieherinnen Simone Nowak 
und Karolin Weber zeigten 

und Plätzchen machte das 
Lesen und Vorlesen noch 
mehr Spaß. Beim Lesefrüh-
stück lasen und rätselten 
die Zweitklässler zum Buch 
„Wenn die Ziege schwim-
men lernt“. In der Stufe 
drei trafen sich alle Kinder 
zu einem großen Lesepick-
nick in der Sporthalle. Auf 
Picknickdecken mit kleinen 
Snacks lasen sich die Kin-
der gegenseitig ihre Lieb-
lingsbücher vor. „Oh nein, 
schon zu Ende!“, riefen die 
Leser, als ein Läuten die Le-
sezeit beendete.

eingestimmt. Unter der Lei-
tung des Verschönerungs-
vereins wurde der Aufbau 
des Adventsbasars begon-
nen und das Gemeindehaus 
mit einer neuen Lichterkette 
geschmückt. Gleichzeitig 
wurden im gesamten Ort 
Weihnachtssterne aufge-
hängt und ein Weihnachts-
baum am Heidepark aufge-
stellt.
Mein herzlicher Dank gilt 
allen fleißigen Helfern, die 
vergangenen Samstag so 
zahlreich mit angepackt und 
unser Dorf so festlich ge-
staltet haben!
Sprechstunde
Die nächste Sprechstunde 
findet am Mittwoch, 11. De-
zember, 19 Uhr, im Gemein-
dehaus in der Mühlenstraße 
statt.
Erreichbarkeit
Sie können mich telefo-
nisch von Montag bis Frei-
tag zwischen 9 und 17 Uhr 
unter 0173 3242647 errei-
chen. Gerne können Sie 
mich auch per E-Mail unter 
phillippsreiner@t-online.de 
kontaktieren.
Mit besten Grüßen
Reiner Phillipps

sich die Kita-Kinder stolz 
und freuten sich, dass ihr 
Wunsch so schnell in Erfül-
lung gegangen ist.
Bürgermeister Jörg Ha-
seneier würdigte das En-
gagement der Kinder und 
erklärte: „Die Wünsche und 
Ideen unserer jüngsten Bür-
gerinnen und Bürger sind 
uns wichtig. Dieses Bus-
häuschen ist nicht nur ein 
Schutz vor Regen, sondern 
auch ein Symbol dafür, dass 
es sich lohnt, sich zu enga-
gieren und Kinder in unse-
rer Stadt Gehör finden und 
ihre Umwelt aktiv mitge-
stalten können.“
Auch der Buchholzer Orts-
vorsteher Reiner Phillipps 
zeigte sich erfreut: „Der Be-
darf war ganz klar vorhan-
den und wurde auf Anre-
gung des Kinderparlaments 
zeitnah umgesetzt. Das ist 
ein tolles Beispiel dafür, 
dass auch die Jüngsten mit 
ihren Wünschen und Be-
dürfnissen in der Kommu-
nalpolitik wahrgenommen 
werden – und ein Gewinn 
für den ganzen Ortsbezirk.“

Passend zum anstehenden 
Weihnachtstheater in Kob-
lenz schnupperte ein viertes 
Schuljahr in die Wunschpus-
ch-Geschichte von Michael 
Ende hinein. In vielen Klas-
sen wurden wunderschöne 
Lesezeichen gebastelt, es 
wurde gemalt und musiziert. 
Die Freude und Neugier 
fürs und am Lesen konnte 
bei den großen und kleinen 
Lesern geweckt werden. 
„Auch im nächsten Jahr sind 
wir wieder dabei!“, da sind 
sich alle an der Grundschule 
Buchholz einig.

Anzeige

WEWE
WINDHEUSER & ESPER

GmbH

Boppard · Säuerlingstraße 26
Telefon 06742/4131
Fax 06742/86199

www.bau-mit-we.de

Wir sind für Sie da.

Installationen

Telekommunikation

Netzwerktechnik

Sat-Anlagen

Elektro ...
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Weihnachtsgeschenke – auf keinen Fall!

Kreiswahlleitung bereitet die Bundestagswahlen vor

Wunschbaum-Aktion startet

Ehrung für Karl Josef Mahlberg

Halsenbach. Zwölf Karate-
ka aus vier Vereinen (Walde-
sch, Halsenbach, Lahnstein und 
Koblenz) ernteten die Früchte 
harter Trainingsarbeit. Unter 
den Augen von Großmeister 
Norbert Haas wurden die 
Prüfungen im Bereich der 
Braungurte am Sonntag, 10. 

Simmern. Am 16. Dezember 
wird der Bundestag über die 
Vertrauensfrage des Bundes-
kanzlers entscheiden. Es ist 
damit zu rechnen, dass die 
Mehrheit der Mitglieder das 
Vertrauen nicht aussprechen 
wird. Der Bundespräsident 
wird sodann den Bundestag 
auflösen. Die Folge sind nach 
Artikel 68 des Grundgeset-
zes Neuwahlen. Der Wahl-
termin wird vom Bundes-
präsidenten festgelegt. Der 
Wahltermin wurde bereits 
bekannt gegeben: Sonntag, 
23. Februar 2025. Die Wahl 
zum 21. Deutschen Bundes-
tag findet damit sieben Mo-
nate vor dem ursprünglich 
gesetzten Termin statt.
Als Kreiswahlleitung des 
Wahlkreises 199 Mosel/
Hunsrück ist es die Aufga-
be der Kreisverwaltung, die 

Kreis. Der Caritasverband 
und örtliche Partner hängen 
wieder „Wunschsterne“ auf, 
die um Unterstützung für 
hilfebedürftige Mitmenschen 
in der Region werben: Gelbe 
Sterne nennen Weihnachts-
wünsche von Kindern, El-
tern, Senioren in materieller 
oder sozialer Not. Daneben 
ermuntern Bitt-Sterne zu 
einer Geldspende für Men-
schen, die Unterstützung be-
nötigen.
Im Caritasverband versteht 
man die sorgsam ausgewähl-
ten und liebevoll verpack-
ten Präsente wie auch die 
finanziellen Zuwendungen 
als Zeichen der Solidarität. 
Während das Leben etliche 
Menschen vor Herausforde-
rungen stellt, sei der Rück-
halt der Gemeinschaft umso 
wichtiger, betont Ilona Besha 
aus dem Fachdienst „Ge-
meindecaritas“.
„Die Erfüllung eines Weih-
nachtswunsches mag ange-
sichts gravierender Not wie 
eine Kleinigkeit wirken“, 
so Besha weiter. Doch man 
dürfe die Bedeutung für den 

St. Goar. Der verstorbene 
Karl Josef Mahlberg wur-
de auf der Sitzung des Vor-
standes des Kreisverbandes 
St. Goar postum für seinen 
Einsatz und seine Verdienste 
um den VdK-Kreisverband 
St. Goar der Ehrenvorsitz 

November, im Zentraldojo 
Waldesch abgehalten. Auch 
die Trainer der jeweiligen 
Dojos waren anwesend.
Teilweise bis zu zehn Jahre 
Trainingsdauer liegt auf den 
Schultern der Kampfkunst-
sportler. Grund genug zur 
Freude, nach zwei harten 

notwendigen Maßnahmen 
zur Vorbereitung der Wahl zu 
organisieren. Hierzu zählen 
insbesondere die Beschaf-
fung von Vordrucken, das 
Treffen der notwendigen An-
ordnungen, die öffentlichen 
Bekanntmachungen und die 
Berufung von Beisitzern. Zu-
dem wird ein Kreiswahlaus-
schuss gebildet, der über die 
Zulassung der Kreiswahlvor-
schläge entscheidet und das 
endgültige Wahlergebnis im 
Wahlkreis feststellt.
Die Wahl wird als Urnen-
wahl durchgeführt, Brief-
wahl ist selbstverständlich 
möglich. Wahlberechtigt ist, 
wer das 18. Lebensjahr voll-
endet hat, Deutscher im Sin-
ne des Art. 116 Abs. 1 GG 
ist, seit drei Monaten in der 
Bundesrepublik eine Woh-
nung innehat oder sich ge-

Beschenkten nicht unter-
schätzen: „Viele Eltern sind 
einfach nicht mehr in der 
Lage, das Fest für ihre Kin-
der schön zu gestalten.“
Für die Aktion haben Cari-
tas-Dienste, Pfarreien, Be-
ratungsstellen und Kitas ge-
zielt Menschen in den Blick 
genommen, die es schwerer 
haben. Deren Wünsche findet 
man ab Samstag, 30. Novem-
ber/Sonntag, 1. Dezember, 
unter anderem hier:
• Bad Salzig, 

Kirche St. Ägidius.
• Boppard, 

Kirche St. Severus.
• Emmelshausen, St. Hilde-

gard und den Kirchen der 
Pfarreiengemeinschaft.

• „Online-Wunschbaum“ bei 
der Volksbank Rhein-Na-
he-Hunsrück: www.vo-
ba-rnh.de/wunschbaumak-
tion.

Bis Mittwoch, 11. Dezem-
ber, ist Zeit, ein Geschenk zu 
besorgen und im jeweiligen 
Pfarrbüro abzugeben. So ge-
langt jedes Päckchen recht-
zeitig unter den Weihnachts-
baum.

des Kreisverbandsvorstan-
des verliehen.
Das Bild zeigt die stellver-
tretende Vorsitzende des 
VdK-Kreisverbandes (links) 
bei der Übergabe der Urkun-
de an die Ehefrau Roswitha 
Mahlberg

Prüfungsstunden die ver-
diente Urkunde entgegenzu-
nehmen. 
Zwei neue Braungurtträger 
(Felix und Henry Klöck) rei-
hen sich in die Oberstufe ein. 
Klaus Platt bestand den zwei-
ten braunen Gürtel und acht 
Karateka sind nun im letzten 
Schülergrad und dürfen sich 
auf eine längere Phase der 
Vorbereitung zum schwarzen 
Gürtel (Dan) freuen.
Cheftrainer Pascal Haas 
sparte nicht mit Lob bei der 
Urkundenübergabe, kom-
munizierte aber auch einige 
hilfreiche Tipps für jeden 
Karateka zur weiteren Ent-
wicklung im Training.

wöhnlich aufhält und nicht 
vom Wahlrecht ausgeschlos-
sen ist. Auch im Ausland 
lebende Deutsche können 
unter bestimmten Vorausset-
zungen ein Wahlrecht haben.
Alle Bürger haben bei der 
Wahl zum 21. Deutschen 
Bundestag zwei Stimmen: 
Die Erststimme, mit der 
die Direktkandidatin bzw. 
der Direktkandidat gewählt 
wird, und die Zweitstimme, 
mit der eine Partei gewählt 
wird. Im Gegensatz zu den 
Kommunalwahlen ist das 
Panaschieren (Aufteilung der 
Stimmen auf Kandidaten unter-
schiedlicher Parteien) und Ku-
mulieren (Abgabe mehrerer 
Stimmen für einen Kandidaten) 
damit nicht möglich.
Zur Wahlauszählung wer-
den auch aufgrund der en-
gen Zeitplanung dringend 
Wahlhelfer gesucht. Land-
rat Volker Boch ruft daher 
die Bürger dazu auf, sich 
bei der Wahl einzubringen: 
„Bitte melden Sie sich bei 
Ihrer zuständigen Verbands-
gemeinde, verbandsfreien 
Gemeinde oder Stadt, wenn 
Sie Interesse daran haben, 
als Wahlhelfer bei der Bun-
destagswahl 2025 mitzuwir-
ken.“



22 Rhein-Hunsrück-Anzeiger · 47/2024

Kinoprogramm vom
22. bis 26. November

Freitag um 18 Uhr, Sonntag 
und Dienstag, jeweils um 20 
Uhr zeigt das cinema Bop-
pard den Film „Der Buch-
spazierer“, frei ab 6
Tag für Tag steht Carl Koll-
hoff im Hinterzimmer eines 
Buchladens und schlägt sorg-
fältig Bücher in Papier ein, 
um sie zu den Stammkunden 
in der Stadt zu bringen. Bü-
cher sind das größte Glück 
des wortkargen älteren Man-
nes, der jeglichen Kontakt zu 
anderen Menschen scheut. 
Auf einem seiner Rundgänge 
heftet sich die neunjährige 
Schascha an seine Fersen. 
Widerwillig lässt sich Carl 
auf das Mädchen ein, das 
ihn fortan auf seinen Boten-
gängen begleitet und ihn den 
„Buchspazierer“ nennt.
Am Sonntag um 16 Uhr 
zeigt das cinema Boppard 
den Film „Der wilde Robo-
ter“, frei ab 6.
Rozzum 7134 – kurz „Roz“ 
(Judith Rakers) – ist kein ge-
wöhnlicher Roboter. Sie 
wurde eigentlich als Unter-
stützung für eine futuristi-
sche urbane Welt entwickelt, 
doch nun hat sie Schiffbruch 
erlitten und ist auf einer ein-
samen Insel gestrandet. Mit 
Mühe baut sie Beziehungen 
zu den zunächst argwöhni-

schen Tieren auf und lernt, 
sich an die ungewohnte, raue 
Umgebung anzupassen. Das 
große Abenteuer beginnt, als 
sie durch einen Zufall zur 
Beschützerin eines hilflosen, 
verwaisten Gänsekükens 
wird und die wahre Bedeu-
tung des Lebens entdeckt.
Am Montag um 19 Uhr 
zeigt das cinema Boppard in 
der Reihe ‚Rollenwechsel‘ 
den Kurzfilm: „Die Koblen-
zerin“
Der Film wurde vom ukrai-
nischen Regisseur und Ka-
meramann Oleksandr Tka-
chenko in Koblenz gedreht. 
Er erzählt die Geschichte der 
ukrainischen Flüchtlingsfrau 
Sofia aus Lyssytschansk, die 
Hals über Kopf vor den Ra-
keten der russischen Angriffe 
floh. Sie verliert ihre Hei-
mat, ohne eine Perspektive 
für ihre Zukunft zu haben. 
Die Geschichte von Sofia ist 
stellvertretend für alle uk-
rainischen Flüchtlinge, die 
ihre Heimat verlassen muss-
ten und nicht wissen, ob und 
wann sie zurückkehren kön-
nen.
Der Film ist in ukrainischer 
und englischer Sprache mit 
deutschen Untertiteln. Re-
gisseur Tkachenko gibt eine 
Einführung in den Film uns 
steht für Fragen zur Verfü-
gung. Der Eintritt ist frei.
Kartenreservierung und Infos 
unter www.cinema-boppard.
de oder Tel. 06742 81939 
(Anrufbeantworter). 
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Dezemberprogramm der Stadthalle Boppard LandFrauen am Weihnachtsmarkt
Boppard. Die Stadthalle 
Boppard präsentiert auch 
im Dezember einen span-
nenden Mix aus Kabarett, 
Theater, Konzerten und be-
sonderen Höhepunkten für 
die ganze Familie ein. Freu-
en Sie sich auf hochkarätige 
Künstler, spannende Dis-
kussionen und musikalische 
Glanzpunkte. Der Karten-
vorverkauf läuft bereits.
1. Dezember, 15 Uhr:
Adventskonzert Bälzer 
Frauenchor
Der Frauenchor der Bälzer 
Sangesgilde lädt zu seinem 
Benefiz-Chorkonzert unter 
Beteiligung von befreun-
deten Chören, Solisten und 
Musikgruppen ein. Erleben 
Sie Chorgesang und einen 
musikalischen Nachmittag 
vom Feinsten. Der Eintritt 
ist frei. Spenden sind erbe-
ten. Einlass ist um 14 Uhr, 
mit Kaffee und selbstgeba-
ckenem Kuchen.
4. Dezember, 20 Uhr:
DunnDonohue-
Wendling-Trio
Hot Blues & New Orleans 
Style im Kleinen Saal (DG)
‚DunnDonohueWendling’, 
das ist authentischer Blues 
mit viel Groove und Swing 
von Chicago bis New Or-
leans. Das Trio mit Blu-
es-Harp Legende Keith 
Dunn aus Boston/USA, 
Ryan Donohue aus New 
Orleans/USA an der Gi-
tarre und Klaas Wendling, 
Stammbassist von The Ba-
seballs (ECHO 2010 & 2011), 
am Kontrabass bringen den 
tanzenden Sound auf die 

Spay. Am Samstag, 7. De-
zember, 14 Uhr, erstrahlt 
der Dorfplatz in Spay im 
weihnachtlichen Ambien-
te. Umringt von schön ge-
schmückten Fachwerkhäu-

Bühne. Alle drei beherr-
schen nicht nur ihre Instru-
mente virtuos, sondern ver-
setzen das Publikum auch 
mit ihren charismatischen 
Stimmen in Begeisterung. 
Das pure Mississippi-Fee-
ling kommt an den Rhein.
5. Dezember, 19.30 Uhr: 
The Best of Black Gospel
Das besondere Konzert in 
der Weihnachtszeit – The 
Best of Black Gospel auf ih-
rer „Peace on Earth“ – eine 
Eintrittskarte wäre sicher 
ein schönes Geschenk!
Dieser Chor vereint eine 
Auswahl der besten Gos-
pelsänger und Sängerinnen 
aus den USA. Die Ausnah-
me-Künstler singen die be-
kanntesten und schönsten 
Gospelsongs in einem zwei-
stündigen Programm, inst-
rumental begleitet.
7. Dezember, 20 Uhr:
Stefan Reusch –
Reusch rettet 2024
Dieses Jahr, 2024, war end-
lich mal ein tolles Jahr! 
Nein. 2024 war endlich mal 
vorbei. Das ist das Positi-
ve. Der Rest sind die „Drei 
großen T“: Terror, Trump 
und trohende Rechtschreib-
schwäche. Was wird aus der 
Ukraine? Nahost? 
Was wird aus der Achtsam-
keit, der Schuldenbremse, 
der Fischerhelene? Warum 
konnten 2024 die Pariser 
Olympia nicht verhüten? 
Überall Fragen! 
Einer gibt Antwort – 
Reusch. Denn: Reusch rettet 
das kaputte Jahr 2024!
Der SWR3 –Wochenrück-

sern werden unter anderem 
die Landfrauen des Orts-
vereines Spay ihre liebevoll 
handgemachten Präsente 
anbieten.
Viele haben in den ver-
gangenen Wochen genäht, 
Kerzen genossen, gekocht, 
gebacken, gewerkelt und 
Dekorationen hergestellt 
und wunderschöne kreative 
Ideen umgesetzt. Bestimmt 
wird die Gäste das ein oder 
andere auch begeistern. 
Selbstverständlich sorgt die 
Freiwillige Feuerwehr Spay 
für das leibliche Wohl. Mehr 
Informationen unter Face-
book: feuerwehr-spay.de

blicker hat für die Bühne 
ein fast zweistündiges, vi-
renfreies Schutzprogramm 
entwickelt. Mit sanftem Lä-
cheln und großer Geistesan-
wesenheit putzt er darin al-
les runter, was ihn stört. Das 
ist nicht wenig. Und wird 
bei ihm zu viel Spaß. Ob 
Kanzler, Kinder oder Künst-
liche Intelligenz – Reusch 
knüpft sie sich alle vor.
8. Dezember, 18 Uhr:
Crime & Wine –
Oh du Tödliche!
Lesung mit Alexa Christ und 
Weinprobe mit dem Weingut 
Heilig Grab.
Erst eins, dann zwei, dann 
drei, dann vier – dann steht 
der Mörder vor der Tür … 
Während drinnen bei gemüt-
lichem Kerzenschein, Plätz-
chenduft und einem warmen 
Becher Glühwein der Advent 
beginnt, wird draußen ge-
mordet, was das Zeug hält.
Die Moderatorin und Syn-
chronsprecherin Alexa 
Christ sorgt mit allerlei töd-
lichen Geschichten für Ner-
venkitzel unter dem Tannen-
baum.
Das Weingut Heilig Grab 
serviert dazu kriminell-gute 
Weine fürs nahende Fest. 
Oh, du Fröhliche? Von We-
gen. Oh, du Tödliche. Das 
Weingut Heilig Grab aus 
Boppard präsentiert zwi-
schen den einzelnen Ge-
schichten eine Weinprobe 
mit drei Weinen aus dem 
Bopparder Hamm. Im Ein-
trittspreis ist die Lesung und 
die Weinprobe enthalten.
15. Dezember, 15 Uhr: 
Sing-Kids!
Kinder-Mitmachkonzert
Das große Sing-Kids!-Mit-
machkonzert der „Jungen 
Bühne“ Lahnstein – Christ-
mas-Special: Du singst für 
dein Leben gerne, aber lie-
ber in der großen Gruppe 
als alleine Zuhause unter 
der Dusche? Du liebst das 
live-Konzert-Feeling? Dann 
bist du genau richtig bei den 
SING!-Konzerten.
Die „Junge Bühne“ performt 
die Songs auf der Bühne 
und singt sie gemeinsam mit 
dem Publikum.
Karten und weitere Infos 
unter www.boppard-stadt-
halle.de.

Anzeige
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Buchholzer Adventsbasar

Tom Gerhardt in der Stadthalle Boppard

Christkindlmarkt in Emmelshausen

Advents-Kleiderbörse in St. Goar

Buchholz. Der romantische 
Adventsbasar des Verschö-
nerungsvereins leitet am 
Samstag, 30. November, 
und Sonntag, 1. Dezem-
ber, traditionsgemäß die 
vorweihnachtliche Zeit in 
Buchholz ein. Der Basar ist 
an beiden Tagen von 12 bis 
19 Uhr geöffnet.
In stimmungsvollem Am-

Emmelshausen. Hausmeister 
Krause ist wieder unterwegs 
und gastiert am Donnerstag, 
28. November, 20 Uhr, im 

Emmelshausen. Mit einem 
Glühwein in der Hand, um-
geben vom Glanz der Lichter 
und der Vorfreude der Ad-
ventszeit lädt der Christkind-
lmarkt am Samstag, 30. No-
vember, 14 bis 20 Uhr, und 
am Sonntag, 1. Dezember, 
11 bis 18 Uhr, rund um die 
katholische Kirche und in 
die Räume des Pfarrheims in 
Emmelshausen ein. 
Die Stände bieten eine brei-
te Auswahl an kulinarischen 
Köstlichkeiten und hand-
werklichen Besonderheiten.
Traditionell eröffnet Bür-
germeister Volker Bernd am 
Samstag um 15 Uhr feierlich 

St. Goar. Weit über 30 Ver-
kaufstische mit gut erhalte-
nen Kindersachen, Büchern, 
Spielzeug und DIY laden am 
Freitag, 29. November, zum 
vorweihnachtlichen Stöbern 
und Shoppen in die St. Goa-
rer Rheinfelshalle ein. 
Von 19 bis 21 Uhr kann in ge-
mütlicher Atmosphäre nach-
haltige Secondhand-Ware 
für den Adventskalender 
und den Nikolausstiefel so-
wie das ein oder andere 
Weihnachtsgeschenk ge-
sucht und gefunden werden. 
Kinderkleidung ist wieder 
im Fokus der Börse, daher 

biente am Gemeindehaus 
in der Mühlenstraße erwar-
tet die Besucher eine bunte 
Mischung aus kunsthand-
werklichen Produkten und 
allerlei Leckereien aus der 
Backstube und Küche. Am 
Samstag, 30. November, ab 
14.30 Uhr, findet zudem der 
Kartenvorverkauf des BCV 
statt.

Rahmen von „ZAP on Tour“ 
in der Stadthalle Boppard.
Neben dem notorischen 
Hausmeister Krause schickt 
Tom Gerhardt den gesamten 
denkwürdigen Krause-Clan 
auf radikalen Kollisionskurs 
mit herrschendem Zeitgeist 
und gesundem Menschen-
verstand:  sexy Tochter Car-
men, die zur asozialen Influ-
encerin geworden ist, Mutter 
Lisbeth, die Fleischwerdung 
grausamer Kleinbürgerlich-

den Christkindlmarkt. Musi-
kalisch wird einiges geboten: 
Neben dem Chor „Les Arts 
du Chant“ und der Bläser-
gruppe „Winterblech“, die 
zur Eröffnung weihnachtli-
che Lieder erklingen lassen, 
sorgen am Samstagabend 
um 17.45 Uhr die Turmblä-
ser für festliche Klänge. Am 
Sonntag um 15 Uhr trägt der 
Musikverein Emmelshausen 
zur weihnachtlichen Atmo-
sphäre bei.
Auch der Nikolaus stattet an 
beiden Tagen dem Markt ei-
nen Besuch ab und ein Kin-
derkarussell wartet auf die 
kleinen Gäste.

haben Schwangere mit Be-
gleitperson bereits ab 18.30 
Uhr Eintritt. 
Dieses Mal erstmalig vertre-
ten ist die Werlauer Büche-
rei mit einem großen Ange-
bot an Literatur. 
Der Elternausschuss der 
Kita ‚Hl. Goar’ bietet in 
weihnachtlichem Ambiente 
im Foyer der Rheinfelshal-
le Getränke und herzhafte 
Snacks für einen entspann-
ten Ausklang des Abends 
an. Einzelne Tische kön-
nen noch vergeben werden. 
Anmeldung via WhatsApp 
0171 2189412.

Angeboten werden Kränze, 
Schmuck, Buchholzer Honig, 
Deko-Artikel, Alpakawolle, 
Lederartikel, Strickwaren, 
Nähsachen, Postkarten so-
wie Weihnachtliches aus der 
Natur. Natürlich wird mit 
Säften, Glühwein, alkoholf-
reiem Punsch, Crêpes, Brat-
wurst, Waffeln und Pommes 
auch für das leibliche Wohl 
gesorgt. Die Kuchentafel des 
Frauenchors mit den belieb-
ten Krebbelcher darf dabei 
selbstverständlich nicht feh-
len.
Am Sonntag, 1. Dezember, 
ab 16 Uhr, sorgen der Mu-
sikverein Karbach und der 
Kinderchor aus Udenhau-
sen für musikalische Weih-
nachtsstimmung. Gegen 17 
Uhr überrascht der Nikolaus 
an beiden Tagen die Kinder 
mit kleinen Geschenken.

keit und Sohn Tommie, die 
durchgeknallte Dumpfba-
cke, mit Pudelmütze und 
kultigem Auspuff bewaffnet. 
Wenn diese Monster auf der 
Bühne losgelassen werden, 
ist eines sicher: Das neue 
Biedermeiertum unserer 
Tage, die neue Spießigkeit 
und Frömmelei wird arg ge-
rupft werden. Tom Gerhardt 
bleibt unverschämt und 
kompromisslos. Tickets un-
ter www.das-zap.de.
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4.1.25
MUSICAL MAGICS
It‘s Showtime

25.1.25
ELTON & THE JOELS
Elton John & Billy Joel

23.11.
MAM
spielt BAP

23.2.25
NIGHT WASH LIVE
Die beste Mix-Show

24.1.25
JÜRGEN BECKER
Deine Disco

15.2.25
ALTE MÄDCHEN
Aufgetaucht

28.11.
TOM GERHARDT
Volle Packung

18.12.
CHRISTMAS 
MOMENTS

21.2.25
SIMPLY UNPLUGGED
Keep on running

8.3.25
PUPPEN GUCKEN
Wiwaldi & Co

15.3.25 Christian Schulte-Loh
21.3.25 One Night with ABBA
22.3.25 Hagen Rether
30.3.25 Marc Weide
2.4.25 Jochen Malmsheimer
4.4.25 Scheinheilig

7.3.25
KONRAD STÖCKEL
Wenn‘s stinkt und kracht

24.11.
SPRINGMAUS
Meta Maus

ON
TOUR

www.das-zap.de

„SahneMixx“-Benefiz-Konzert
Boppard. Die Tribute-Band 
„SahneMixx“ ist zum ers-
ten Mal in Boppard zu Gast. 
Am 11. Januar, 20 Uhr, prä-
sentiert sie in der Stadthalle  
Boppard „Das Beste von Udo 
Jürgens“ – authentisch, live 
und vom Vorbild höchstper-
sönlich anerkannt.
Seit über 20 Jahren stellt 
sich die Band sehr erfolg-
reich der Herausforderung, 
das musikalische Erbe des 
Ausnahmekünstlers auf den 
Konzertbühnen zu bewahren 
– und das in einer begeistern-
den Show, die das Publikum 
von der ersten Sekunde an 
auf eine emotionale Zeitreise 
mitnimmt. 

Sänger Hubby Scherhag 
interpretiert die Lieder des 
großen Vorbilds so gut, dass 
sich die Zuschauer vom 
ersten Ton an in ein echtes 
Udo-Konzert versetzt füh-
len. Und wenn er – wie einst 
das Original – zum Bade-
mantel-Finale zurück auf 
die Bühne applaudiert wird, 
ist das Gänsehaut-Erlebnis 
garantiert.
Der schöne Begleiteffekt 
des Konzerts: Ein Teil der 
Eintrittsgelder und die Ein-
nahmen aus der Gastro-
nomie kommen der VOR-
TOUR der Hoffnung zugute. 
Das Konzert wird von den 
Rhein-Hunsrück-Kümme-

rern der VOR-TOUR ge-
meinsam mit der Stadthalle 
Boppard organisiert. Sie 
hoffen, mit dem Konzert be-
reits zum Start des Jahres ei-
nen schönen Grundstein für 
ein weiteres erfolgreiches 
Spendenjahr zugunsten der 
VOR-TOUR der Hoffnung 
zu legen.

Karten sind bei allen Vor-
verkaufsstellen von Ti-
cket-Regional, in Boppard 
bei der Tourist-Informati-
on am Marktplatz und dem 
Reisebüro Waldforst in der 
Pützgasse sowie unter www.
boppard-stadthalle.de er-
hältlich.
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evm testet neuen Kunden-Chatbot 
mit KI-Unterstützung

Koblenz. Ob Recherche, 
Textgenerierung oder Bil-
derstellung: Die vielfältigen 
Einsatzmöglichkeiten Künst-
licher Intelligenz (KI) faszi-
nieren derzeit Menschen je-
den Alters und machen dabei 
auch vor mittelständischen 
Unternehmen nicht halt. Nun 
hat die Energieversorgung 
Mittelrhein (evm) einen be-
deutenden Schritt in Sachen 
Künstlicher Intelligenz ge-
tan und stellt ihren neuen 
KI-gestützten Chatbot Eva 
2.0 vor. „Bereits seit Anfang 
des Jahres arbeitet ein Pro-
jektteam daran, Künstliche 
Intelligenz im Unternehmen 
einzusetzen. Wir haben unse-
rer Belegschaft bereits einige 
KI-Anwendungen zur Verfü-
gung gestellt, um so ihren 
Arbeitsalltag zu erleichtern. 
Nun können wir auch erst-
mals unseren Kunden eine 
KI-gestützte Lösung vorstel-
len“, freut sich Mithun Basu, 
Vorstand der evm. 
Agiler, interaktiver
und menschlicher
Mit der technologischen In-
novation unterstützt die evm 
ihre Kunden und Kundinnen 
zusätzlich auf der Webseite. 
Eva 2.0 liefert künftig indi-
viduelle Antworten auf die 
Fragen und Anliegen der 
Nutzer. Durch das verbes-
serte Sprachverständnis des 
Chatbots wirkt die Unter-
haltung um einiges natürli-
cher und menschlicher. „Da 
dies unser erster Schritt in 
Bezug auf Künstliche In-
telligenz ist, gehen wir sehr 
sensibel mit dem Thema 
um. Unser Ziel ist es, den 
Nutzern das bestmögliche 
Kundenerlebnis zu bieten“, 
erklärt Mithun Basu wei-
ter. Der Chatbot arbeitet auf 
höchstem Sicherheitsniveau 
und hat keinen Zugriff  auf 
personenbezogene oder Ver-

tragsdaten. „Unsere Kunden 
stehen bei uns im Mittel-
punkt. Daher haben wir uns 
entschieden, unseren neuen 
Chatbot zunächst Interes-
sierten in einer Testphase zur 
Verfügung zu stellen, bevor 
wir ihn fi nal auf der Websei-
te live schalten“, erklärt er 
weiter. Das Feedback fl ießt 
anschließend in die fi nale 
Umsetzung ein.
Chatbot testen
und iPhone 16 gewinnen
Im Vorfeld haben engagierte 
Mitarbeiter aus dem Kunden-
service Eva 2.0 eingehend 
geprüft. Nun ist die Meinung 
der Kunden gefragt. Die evm 
lädt dazu alle herzlich ein, 
den neuen Kunden-Chatbot 
auszuprobieren und Feed-
back zu geben. Unter allen 
Einsendungen verlost sie ein 
iPhone 16. Teilnahmeschluss 
ist der 15. Januar. Weitere 
Informationen und das Teil-
nahmeformular fi nden sich 
unter evm.de/ki-chatbot.
Weitere Projekte
Der neue KI-gestützte Chat-
bot ist jedoch nur eines von 
vielen Projekten: Die evm 
arbeitet weiterhin intensiv 
an einer sukzessiven Imple-
mentierung von KI in ihre 
Arbeitsprozesse. Das soll 
sich auch für die Kunden be-
merkbar machen: „Im Hin-
tergrund laufen bereits wei-
tere Vorprojekte. Auch wenn 
nicht alle Anwendungen 
für unsere Kunden direkt 
nutzbar sein werden, sollen 
sie dennoch durch eine ge-
steigerte Effi  zienz spürbar 
werden. Uns ist es als kom-
munaler Energieversorger 
wichtig, die Möglichkeiten 
der heutigen Technologien 
zu nutzen und am Puls der 
Zeit zu arbeiten. Dazu ge-
hört auch der Einsatz Künst-
licher Intelligenz“, schließt 
Mithun Basu.

Emmelshausen leuchtet - Late-Night Shopping

Senioren Union: Akti v und mobil im Alter

Emmelshausen. Am Frei-
tag, 29. November, beginnt 
die Adventszeit in Emmels-
hausen stimmungsvoll mit 
dem Late-Night-Shopping – 
„Emmelshausen leuchtet“.
Bis 21 Uhr laden die Ge-
schäfte Augenoptik-Uh-
ren-Schmuck Boos, Anja 
Drexel Mode.Women.Men, 
Knoop Gardinen, Wohnen 
& mehr …, die Parfümerie 
Kilb, Salon Hair & Relax, 
das Skin Spa sowie das 
Weingut August Perll zu ei-

Kreis. Ein voller Erfolg 
war das jüngste Früh-
stück der Senioren Union 
Rhein-Hunsrück, das über 
80 Teilnehmer anzog. Im 
Mittelpunkt der Veranstal-
tung stand ein inspirieren-
der Vortrag von Dr. Gerhard 
Kleinz, der die zentrale 
Botschaft vermittelte: „Es 

nem entspannten Einkaufs-
bummel ein. Freuen Sie sich 
auf exklusive Aktionen und 
Angebote und entdecken 
Sie inspirierende Geschen-
kideen für Ihre Liebsten.
Ein besonderer Höhepunkt 
erwartet Sie bei Salon Hair 
& Relax: Ein Drehorgelspie-
ler sorgt mit stimmungsvol-
len Weihnachtsliedern für 
festliche Klänge und zaubert 
Groß und Klein ein Lächeln 
ins Gesicht. Ein weiterer 
Höhepunkt erwartet Sie im 

kommt nicht darauf an, wie 
alt ich werde, sondern WIE 
ich alt werde.“
Dr. Kleinz stellte prakti-
sche Beispiele vor, wie 
Bewegung, optimistisches 
Denken und ein eff ektives 
Stressmanagement helfen 
können, das Leben im Alter 
aktiv und erfüllt zu gestal-

Skin Spa: Probieren Sie edle 
Weine vom Weingut August 
Perll und packen Sie die-
se direkt als Geschenk für 
Weihnachten ein – ein Ge-
nuss für alle Sinne.
Zeitgleich startet das Ge-
winnspiel „Emmelshau-
sener Weihnacht“, das bis 
zum 24. Dezember läuft. 
Mit sechs Stempeln aus 
teilnehmenden Geschäften 
sichern Sie sich die Chan-
ce auf einen Emmelshau-
sen-Gutschein.

ten. Mit klaren Empfehlun-
gen und leicht umsetzbaren 
Übungen zeigte er auf, wie 
jeder Einzelne dazu beitra-
gen kann, seine Lebensqua-
lität zu verbessern.
Hella Ackermann, Kreisvor-
sitzende der Senioren Union 
Rhein-Hunsrück, zeigte sich 
begeistert von der regen 
Teilnahme und dem großen 
Interesse der Mitglieder an 
diesem wichtigen Thema.
Die Veranstaltung unter-
strich erneut, dass die Seni-
oren Union nicht nur ein Ort 
des Austauschs und der Ge-
meinschaft ist, sondern auch 
eine Plattform, um Themen 
von gesellschaftlicher Rele-
vanz aufzugreifen und pra-
xisnah zu vermitteln.

Wunschbaumakti on: Herzenswünsche erfüllen

Region. Die Wunschbau-
maktion ist ein Spendenpro-
jekt des Caritasverbandes 
Rhein-Hunsrück-Nahe in 
den Landkreisen Bad Kreuz-
nach und Rhein-Hunsrück 
in Zusammenarbeit mit 
der Volksbank Rhein-Na-
he-Hunsrück eG.

Bis zum 15. Dezember 
kann man über den On-
line-Wunschbaum unter 
VOBA-RNH.de/wunsch-
baumaktion wieder Famili-
en in der Region unterstüt-
zen, die in materielle oder 
soziale Not geraten sind. 
Helfen auch Sie mit Ihrer 

Spende, insbesondere Kin-
dern aus diesen Familien ein 
Lächeln ins Gesicht zu zau-
bern, wenn sie ein Geschenk 
unter dem Weihnachtsbaum 
fi nden. Das Besondere an 
der Wunschbaumaktion: 
Die Beschenkten werden 
überrascht und wissen nicht, 
dass ihr Wunsch von Ihnen 
als Spender erfüllt wird.
Sie entscheiden, welchen Be-
trag Sie für welchen Wunsch 
spenden möchten. Sie haben 
auch die Möglichkeit, mehre-
re Wünsche mit kleinen Be-
trägen zu bezuschussen. Jede 
Spende hilft unmittelbar, den 
jeweiligen Wunsch zu erfül-
len. Und das natürlich recht-
zeitig zum Fest – dafür sorgt 
der Caritasverband.
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Kath. Kirchengemeinde 
Mittelrhein St. Josef
Freitag, 22. Nov.: 14.30 
Uhr Boppard Hl. Messe 
für die Verstorbenen des 
Wohnstifts zum Hl. Geist – 
Belgrano, Kapelle; 18 Uhr 
Boppard Abendmesse, Ba-
silika. Samstag, 23. Nov.: 
9 Uhr Boppard Hl. Messe, 
Karmeliterkirche; 15.30 Uhr 
Boppard Beichte, Karmeli-
terkirche; 18 Uhr Buchholz 
Vorabendmesse. Sonntag, 
24. Nov.: 9.30 Uhr Rhein-
bay Hl. Messe; 9.30 Uhr 
Bad Salzig Sonntagsmes-
se; 11 Uhr Herschw. Sonn-
tagsmesse; 11 Uhr Bop-
pard Sonntagsmesse für die 
Pfarrei, Basilika; 18 Uhr 
Boppard Sonntagsmesse. 
Montag, 25. Nov.: 9 Uhr 
Boppard Hl. Messe, Kapel-
le Krankenhaus. Dienstag, 
26. Nov.: 18 Uhr Boppard 
Abendmesse, Basilika; 19 
Uhr Bad Salzig Hl. Mes-
se. Mittwoch, 27. Nov.: 18 

Uhr Boppard Abendmesse, 
Basilika. Donnerstag, 28. 
Nov.: 10 Uhr Boppard Hl. 
Messe, Altenheim Haus Eli-
sabeth; 16.30 Uhr Boppard 
Kindergottesdienst, Basili-
ka; 18 Uhr Bad Salzig Stille 
Anbetung; 18 Uhr Boppard 
Abendmesse mit Vesper, 
Basilika.

Kath. Pfarrei Vorder-
hunsrück St. Hildegard
Freitag, 22. Nov.: 8 Uhr 
Emmelshsn.: Laudes; 18 
Uhr Dörth: Singen & Re-
den mit Gott; 18.30 Uhr 
Morshausen: Hl. Messe. 
Samstag, 23. Nov.: 8 Uhr 
Emmelshsn.: keine Laudes; 
9.30 Uhr Trier: Diakonen-
weihe; 16 Uhr Altenheim: 
Wort-Gottes-Feier (An-
dacht); 17.30 Uhr Gondersh-
sn.: Vorabendmesse; 19 Uhr 
Sevenich: Vorabendmes-
se. Sonntag, 24. Nov.: 8 
Uhr Emmelshsn.: Laudes; 
9 Uhr Halsenbach: Hoch-

amt; 10.30 Uhr Emmelsh-
sn.: Hochamt; 10.30 Uhr 
Norath: Hochamt; 10.30 
Uhr Dörth: Wort-Gottes-
Feier mit Kommunion; 14 
Uhr Emmelshsn.: Tauff eier. 
Montag, 25. Nov.: 8 Uhr 
Emmelshsn.: Laudes; 18.30 
Uhr Schwall: Hl. Messe. 
Dienstag, 26. Nov.: 8 Uhr 
Emmelshsn.: Laudes; 18.30 
Uhr Karbach: Hl. Messe. 
Mittwoch, 27. Nov.: 10.15 
Uhr Altenheim: Ev. Got-
tesdienst; 18 Uhr Dörth: 
Abendgebet; 18.30 Uhr 
Mermicherhof: Hl. Messe; 
19.30 Uhr Pfarrbüro: Spu-
rensuche - dem Glauben im 
eigenen Leben auf die Spur 
kommen.

Ev. Kirchengem. Boppard
Freitag, 22. Nov.: 15 Uhr 
Konfirmandenunterricht, 
Gemeindehaus. Sonntag, 
24. Nov.: 10.30 Uhr Got-
tesdienst zum Ewigkeits-
sonntag, Mitw. Posaunen-

chor. Montag, 25. Nov.:
19.30 Uhr Probe Posaunen-
chor, Winterkirche; 19.30 
Uhr Probe Gemeindechor, 
Christuskirche. Dienstag, 
26. Nov.: 15 Uhr Kreativ-
gruppe, Gemeindehaus. 
Mittwoch, 27. Nov.: 15.30 
Uhr Treff en Besuchsdienst-
kreises, Gemeindehaus. 
Donnerstag, 28. Nov.: 17 
Uhr Treff en Krippenspiel-
gruppe, Gemeindehaus; 17 
Uhr Treff en Flötengrup-
pe, Gemeindehaus; 18 Uhr 
Girls Club, Gemeindehaus.

Ev. Kirchengemeinde
Emmelshsn.-Pfalzfeld
Samstag, 23. Nov.: 15 Uhr 
VoKo-Samstag, ev. Gemein-
dezentrum Buchholz. Sonn-
tag, 24. Nov.: 9.30 Uhr Got-
tesdienst mit Abendmahl, 
ev. Kirche Badenhard; 
10.45 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl u. Kindergot-
tesdienst, ev. Kirche Pfalz-
feld; 9.30 Uhr Gottesdienst 

Du bist befreit von Leid und Schmerz, 
geliebtes treues Vaterherz,
stets Müh und Arbeit bis zum Ende,
nun ruhen deine eißigen Hände,
die immer gern für uns bereit,
wir danken dir für alle Zeit. 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
meinem lieben Mann, unserem herzensguten Vater, 
Schwiegervater, Opa, Bruder und Paten

Hubert Seus
13.3.1932    † 12.11.2024*

Herr, Dir in die Hände,
sei Anfang und Ende,
sei alles gelegt!         Eduard Mörike

Kondolenzanschrift: Bestattungen Junker, Trauerhaus Seus, Humperdinckstr. 4b, 56154 Boppard

Das Sterbeamt wird am Dienstag, dem 26.11.2024 um 14.00 Uhr in der Karmeliterkirche in 
Boppard gehalten. Daran anschließend erfolgt die Urnenbeisetzung im Kolumbarium.

Deine Trudel
Ursula und Brigitte
mit Familien 
und alle Angehörigen

mit Abendmahl, ev. Kirche 
Buchholz; 10.45 Uhr Got-
tesdienst mit Abendmahl, 
ev. Kirche Emmelshsn. 
Dienstag, 26. Nov.: 9.30 
Uhr Krabbelgruppe, ev. Ge-
meindezentrum Emmelsh-
sn.; 19 Uhr Jugendtreff , 
ev. Gemeindezentrum Em-
melshsn.; 19.30 Uhr Bibel-
gesprächskreis, ev. Gemein-
dewohnzimmer Emmelshsn. 
Donnerstag, 28. Nov.: 20 
Uhr Gospelchor „Hunsrück 
Gospel Family“, ev. Kirche 
Emmelshsn.

Ev. Kirchengem. St. Goar
Samstag, 23. Nov.: 18 Uhr 
Gottesdienst mit Abend-
mahl, Biebernheim. Sonn-
tag, 24. Nov.: 9.30 Uhr Got-
tesdienst mit Abendmahl, 
St. Goar; 10.45 Uhr Got-
tesdienst mit Abendmahl, 
Oberwesel. Donnerstag, 
28. Nov.: 20.15 Uhr Chor-
probe „ChoryFeen“, Alte 
Schule Biebernheim



Oberstraße 101 · 56154 Boppard · Telefon 06742 8672964 oder
01573 0246678 (auch WhatsApp) · ankauf-reinhardt@web.de
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Immobilienkompetenz
Koblenz KG 
Am Metternicher Bahnhof 10 
56072 Koblenz 

www.remax-mittelrhein.de

Ansprechpartner:

Uwe Trundt
0261 97368-11 

Irina Kisilev
Blücherstraße 4  |  56073 Koblenz
info@pflegedienst-elitas.de
www.pflegedienst-elitas.de

Pflegekräe (m/w/d)
Kranken- oder Altenpflegerin in Voll- oder Teilzeit

Wir benötigen Verstärkung: ab sofort oder später 

Jetzt bewerben: 
www.pflegedienst-elitas.de/stellenangebote
oder rufe an unter: 0261 876 73 95

Gondershausen: Stark 
renovierungsbedür�i-
ges altes Bauernhaus 
zu verkaufen! 9 Zim-
mer, Küche, Bad, Wohn-
fläche 190 qm, Grund-
stück 1326 qm. VB 
130.000 EUR
Tel. 0160 946 05 345

Dies + das

www.rhaonline.de ... rund 10.000 Seitenaufrufe/Mon. Verlag Strödicke  06742 8100004 oder verlag@rha.de

Wir suchen Zusteller [m/w/d] für

• Spay
• Liesenfeld
• Leiningenwww.rha.de

Lokale Wochenzeitung der Region
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www.hofer24.de

Anhängerverleih

 Tagespreis 25 �, Wochenende 50 �, 
Gurte ab 1,90 � oder

Hänger f. Autotransport bis 2,7t  70 � 

Tel. 06747 951044

 (PKW-Anhänger)

Wir kaufen
Wohnmobile + 
Wohnwagen

Tel. 03944-36160
www.wm-aw.de (Fa.)

Paßbilder

Emmelshausen
Rhein-Mosel-Str. 65 Fon 06747-7777

Schnell fertig, zum Mitnehmen!

www.photo-poeche.de  

Immobilien

J O B B Ö R S E
Stellenmarkt und Ausbildungsplätze

S T E L L E N A U S S C H R E I B U N G 

Die Stadt Boppard sucht 

zum nächstmöglichen Zeit-

punkt einen

Nähere Informationen zu den 

Aufgabengebieten und 

Anforderungen finden Sie unter 

www.boppard.de Rubrik: Karriere

Sachbearbeiter Finanzen (m/w/d)

Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitstelle.

Boppard
Tel. 06742 8988343

BEST gGmbH 
Beate Dahm
Mainzer Str. 8 · 56154 Boppard

· Tel. 06742/8974959bdahm@best-boppard.de 
www.best-boppard.de

Kollege (m/w/d) für das Waschhaus

Zur Mitarbeit in unserem Inklusionsbetrieb suchen wir Sie! 

für 37 Std./Woche, im 2-Schicht-System (Früh- und 
Spätschicht), 5 Tage-Woche

Bewerbungen von Menschen mit Behinderungen sind 
ausdrücklich erwünscht.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Wir bieten Ihnen:
• ein sichereres Arbeitsverhältnis mit tariflicher Entlohnung
• Prämiensystem für besondere Leistungen
• 30 Tage Jahresurlaub
• Sie arbeiten in einem sympathischen, motivierten Team
• Sie erwartet ein abwechslungsreichen Arbeitsumfeld

BEST gGmbH 
Beate Dahm
Mainzer Str. 8 · 56154 Boppard

· Tel. 06742/8974959bdahm@best-boppard.de 
www.best-boppard.de

Maler (m/w/d)
für 39 Std./Woche

Zur Mitarbeit in unserem Inklusionsbetrieb suchen wir Sie! 

Es ist von Vorteil, wenn Sie in Besitz einer gültigen
PKW-Fahrerlaubnis sind.

Wir bieten Ihnen ein sichereres und unbefristetes 
Arbeitsverhältnis in einem sozialen Unternehmen. 
Unser Team ist freundlich und aufgeschlossen. 

Bewerbungen von Menschen mit Behinderungen sind 
ausdrücklich erwünscht.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Stellplatz in Boppard, 
Buchholzer Straße ab 
sofort zu vermieten. 
Monatlich 35 EUR.
SMS 0151 24505737



WIR MACHEN FRAUEN 
SCHLAGFERTIG UND FIT

Unten in der Aab 16 · 56154 Boppard
Tel. 06742 8010152  •  www.selbstverteidigungscoach.de

 

SICHERE DIR JETZT: Dein 
persönliches PROBETRAINING

für Dich  und/oder Dein Kind 

SCHULUNGSZENTRUM 
FÜR SELBSTVERTEIDIGUNG, 
SELBSTBEHAUPTUNG 
UND MENTALE STÄRKE

Sicherheitscoaching 

seit 1998

JETZT

GRATIS 

PROBETRAINING

NUTZEN!

ANGSTFREI DURCH DIE 
DUNKLE JAHRESZEIT!
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Buchungen unter: Tel. 06543 5019-414
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ANDALUSIEN UND MAROKK O
Maurisches Erbe zwischen Okzident und Orient
Zwei Länder auf zwei Kontinenten und in beiden Län-
dern haben die maurischen Könige ein reiches Erbe 
hinterlassen. Bewundern Sie die malerische Stadt 
Córdoba mit jüdischen und arabischen Ein üssen und 
schlendern Sie durch Sevillas romantische Gassen ehe 
Sie Ihre Reise durch die Meerenge von Gibraltar in den 
Orient führt. Märchenhafte Paläste, gigantische Stadt-
tore, verführerische Düfte und quirliges Treiben auf den 
bunten Märkten erwarten Sie im Königreich Marokko. 
Freuen Sie sich auf andalusisches Flair und arabische 
Tradition.

Reiseverlauf 
1. Tag | Fluganreise Málaga
Transfer ab BOHR-Insel zum Flughafen und Flug nach 
Málaga. Am Flughafen in Málaga werden Sie von Ihrer 
Reiseleitung herzlich begrüßt. Transfer zum Hotel und 
Abendessen.

2. Tag | Córdoba – Sevilla
Weiterfahrt ins malerische Córdoba (UNESCO-Welter-
be). Hier besichtigen Sie die einzige Stadt der Welt mit 
jüdischen sowie arabischen Ein üssen und besuchen 
die berühmte Mezquita–Kathedrale. Außerdem sehen 
Sie das Judenviertel mit seiner Synagoge und die wun-
derschönen und einzigartigen Blumenhöfe. Nach ein 
wenig Freizeit fahren Sie weiter nach Sevilla. Zimmer-
bezug und Abendessen.

3. Tag | Sevilla – Cádiz – Chiclana de la Frontera
Während einer Rundfahrt sehen Sie u. a. den „Torre del 
Oro“ (Goldturm) und den Garten von María Luisa. Nach 
einem Spaziergang durch das reizvolle Altstadtviertel 
Santa Cruz besichtigen Sie die Kathedrale mit der Giral-
da. Weiterreise nach Cádiz. Bei einer Stadtrundfahrt und 
Rundgang lernen Sie die älteste Stadt Europas näher 
kennen. Am Abend erreichen Sie Ihr Hotel in Chiclana 
de la Frontera.

4. Tag | Tarifa/Algeciras – Tanger – Fès
Heute verlassen Sie Spanien. Per Fähre überqueren Sie 
die Meerenge von Gibraltar. Nach kurzer Fahrtzeit errei-
chen Sie Marokko. Im Hafen von Tanger begrüßt Sie der 
deutschsprechende Reiseleiter. Weiterreise in die Kö-
nigsstadt Fès in Ihr Hotel für die nächsten zwei Nächte.

5. Tag | Fès
Fès (UNESCO-Welterbe) ist die älteste der vier marokka-
nischen Königsstädte und gilt als spirituelles Zentrum 
des Landes. In der „Blauen Stadt“ setzen das Mauso-
leum des Stadtgründers Sultan Moulay Idriss II. und die 
Medersa Bou Inania mit ihrem maurischem Flächende-
kor eindeutige Akzente. Eine fast vollständig erhaltene 
Stadtmauer umringt die Altstadt von Fès, die Medina. 
Der restlische Nachmittag gehört Ihnen.

6. Tag | Fès – Meknès – Rabat
Heute verlassen Sie Fès und fahren in die Königsstadt 
Meknès, mit ihren gewaltigen Stadtmauern und impo-
santen Stadttoren. Ihr Tagesziel ist die Landeshauptstadt 
Rabat.

7. Tag | Rabat – Casablanca – Marrakesch
Rabat, die weiße Königsstadt, steht auf dem Programm. 
Majestätisch ist der Eingang zum Königspalast. Entlang 
der Prachtstraße Mohammed V. be nden sich prunkvol-
le Gebäude im Stil der 30er Jahre. Anschließend geht es 
weiter in die größte Stadt des Landes – Casablanca, mit 
dem wichtigsten Hafen Marokkos. Einst wurde hier Film-
geschichte geschrieben, doch Humphrey Bogart und 
Ingrid Bergman würden die Stadt nicht wiedererken   -
nen – in der Wirtschaftsmetropole kratzen die Häuser 
längst an den Wolken. Hauptattraktion ist die Moschee 
Hassan II., die eindrucksvoll am Meer gelegen ist. Ihre 
Tagesetappe endet in Marrakesch.

8. Tag | Marrakesch
Während Ihrer Stadtbesichtigung sehen Sie die Koutou-
bia-Moschee, das Wahrzeichen der Stadt, und besuchen 
u. a. die prachtvollen Saadiergräber und den Djemmaa-
el-Fna Platz mit seinem unbeschreiblichen orientali-
schen Treiben. Anschließend haben Sie noch etwas Zeit 
zur freien Verfügung. Zum Abschluss des Tages laden wir 
Sie zu einem Abendessen mit Bauchtanzvorführung in 
einem Restaurant in Marrakesch ein.

9. Tag | Rück ug

Hinweis
Zur Einreise nach Marokko benötigen Sie einen Reise-
pass, der noch mindestens 6 Monate nach der Einreise 
gültig ist.

2.399,– € p. P. im DZ
Zuschlag Einzelzimmer 328,– €

9 Tage: 20.03. – 28.03.2025 

Inklusivleistungen
• Hin-/Rücktransfer BOHR-Insel – Flughafen –

Hahn, Frankfurt oder Köln/Bonn
• Hin ug Hahn, Frankfurt oder Köln/Bonn – 

Málaga
• Rück ug Marrakesch – Hahn, Frankfurt oder 

Köln/Bonn
• Fahrten vor Ort im modernen Reisebus
• 1x Übernachtung inkl. HP im 4-Sterne Hotel 

MAC Puerto Marina in Benalmadena Costa
• 1x Übernachtung inkl. HP im 4-Sterne Hotel MA 

Sevilla Congresos in Sevilla
• 1x Übernachtung inkl. HP im 4-Sterne Hotel 

Barrosa Park in Chiclana de la Frontera
• 2x Übernachtung inkl. HP im 5-Sterne Hotel Les 

Merinides in Fès
• 1x Übernachtung inkl. HP im 4-Sterne Hotel 

Belere in Rabat
• 2x Übernachtung inkl. Frühstücksbuffet im 

4-Sterne Hotel Palm Plaza & Spa in Marrakesch
• 1x Abendessen im Hotel in Marrakesch
• 1x Abendessen inkl. Bauchtanzvorführung in 

einem Restaurant in Marrakesch
• Alle Zimmer mindestens ausgestattet mit Bade-

wanne oder Dusche, WC, Telefon, TV
• (Sterneklassi zierung entspricht der jeweiligen 

Landeskategorie)
• Durchgehende Reiseleitung und örtliche Gäste-

führer in Andalusien vom 1. bis 4. Tag
• Durchgehende Reiseleitung und örtliche Gäste-

führer in Marokko vom 4. bis 9. Tag
• Eintritte: Mezquita-Kathedrale in Córdoba, 

Kathedrale in Sevilla, Koranschule in Fés, Bahia-
Palast und Saadir-Gräber in Marrakesch, Hassan 
II Moschee in Casablanca

• Fährpassage Tarifa/Algeciras – Tanger
• Durchgehende BOHR-Reisebegleitung

Flüge
• Hin- und Rück ug mit Ryanair
• 1 Gepäckstück 20 kg
• 1 kleines Handgepäckstück
• Reservierter Standardsitzplatz
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NEWCASTLE AHOI!
Eine unvergessliche Mini-Kreuzfahrt mit DFDS
Reiseverlauf
1. Tag | Anreise und Einschiffung in Amsterdam
Fahrt am Morgen nach Amsterdam zur Einschiffung. 
Hier beginnt Ihre Mini-Kreuzfahrt an Bord von DFDS. 
Freuen Sie sich auf ein vielseitiges Unterhaltungs-
programm, das von Live-Musik bis zu Kinoerlebnissen 
reicht. Genießen Sie den Abend auf See. Abendessen 
an Bord. 

2. Tag | Newcastle & Durham 
Am Morgen beginnt die malerische Einfahrt in die Tyne 
Mündung, die Sie direkt zum Zielhafen Newcastle upon 
Tyne führt. Nach dem Frühstück erwartet Sie unsere 
erfahrene Reiseleitung, die Ihnen die faszinierenden 
Facetten von Newcastle upon Tyne näherbringt. Sie 
werden durch die historischen Straßen der Stadt ge-
führt und entdecken dabei sowohl die berühmten als 
auch die versteckten Schätze Newcastles. Anschließend 

setzen Sie Ihre Reise fort in Richtung Durham, einer 
Stadt, die für ihre atemberaubende Kathedrale und ihre 
historische Universität bekannt ist. In Durham spazieren 
Sie durch die mittelalterlichen Gassen und sehen die 
wichtigsten Sehenswürdigkeiten. Am Nachmittag treten 
Sie die Rückreise nach Amsterdam an. Nutzen Sie noch 
einmal die Gelegenheit, das abendliche Schlemmerbuf-
fet zu genießen und am abwechslungsreichen Show-
Programm oder Live-Musik teilzunehmen. 

3. Tag | Amsterdam – Heimreise 
Am Morgen erreichen Sie wieder den Hafen von 
Amsterdam. Nach einem letzten Frühstück an Bord 
verlassen Sie das Schiff und treten die Heimreise an. 
Vielleicht schon mit Gedanken an das nächste Reise-
abenteuer?

DFDS Kreuzfahrtfähre
Die Kreuzfahrtschiffe der DFDS zeichnen sich durch 
ein beeindruckendes Unterhaltungs- und Freizeitan-
gebot aus. Freuen Sie sich auf Livemusik, Kino, Spiel-
bereiche, und eine Auswahl an Bars und Restaurants. 
Die Standardkabinen innen sind ausgestattet mit 
Etagenbetten, Dusche und WC.

Hinweis
Für die Einreise in das Vereinigte Königreich wird ein 
Reisepass benötigt. Dieser muss für die Dauer des 
Aufenthaltes gültig sein. 

499,– € p. P. im DZ
Zuschlag EK innen Etagenbett  22,– € 
Zuschlag DK innen Doppelbett  10,– € 
Zuschlag DK Alleinb. innen Doppelbett 40,– € 
Zuschlag DK außen Etagenbett  15,– € 
Zuschlag DK Alleinb. außen Etagenbett 50,– € 
Zuschlag DK außen Doppelbett  20,– € 
Zuschlag DK Alleinb. außen Doppelbett 60,– €

3 Tage: 27.02. – 01.03.2025

Inklusivleistungen
• Fahrt im modernen Reisebus
• 2x Übernachtung inkl. Frühstücksbuffet in 

Doppelkabinen innen (Etagenbetten) an Bord 
der DFDS

• 2x Abendbuffet an Bord der DFDS
• Ganztägige Reiseleitung bei Aus ug Newcastle & 

Durham
• Durchgehende BOHR-Reisebegleitung
• Kostenfreie Haustürabholung bzw. Anreisebonus
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FASZINATION TENERIFF A
Ab auf die Insel des ewigen Frühlings
Entdecken Sie mit uns Teneriffa – die Insel der 1.000 Er-
lebnisse. Genießen Sie einen Tag am Strand, entdecken 
beeindruckende Vulkane, bestaunen imposante Schluch-
ten und Klippen und spazieren Sie durch gut erhaltene 
historische Stadtzentren von großem architektonischem 
und künstlerischem Wert. 

Reiseverlauf
1. Tag | Fluganreise
Flug ab Frankfurt/Main nach Teneriffa. Am Flughafen er-
wartet Sie Ihre Flughafenassistenz und begleitet Sie in 
Ihr Hotel in Puerto de la Cruz.

2. Tag | Candelaria und Santa Cruz (fakultativ)
Wer möchte startet den Tag mit einer Fahrt nach Cande-
laria, dem wohl bedeutendsten katholischen Wallfahrts-
ort der Kanaren. Anschließend steht die kosmopolitische 
und grüne Hauptstadt San Andres, bekannt für seinen 
wunderbaren weißen Palmenstrand „las Teresitas“ auf 
dem Programm. In El Sauzal besuchen Sie zum Ab-
schluss das Honig- und Weinmuseum und erhalten eine 
Kostprobe des lokalen Weins.

3. Tag | Romantisches Orotava – Icod de los Vinos – 
Garachico
Fahrt in das Hinterland der grünen Nordküste nach La 
Orotava. Die historische Altstadt mit ihren Kirchenkup-
peln und Adelshäusern mit geschnitzten Holzbalkonen 
steht unter Denkmalschutz. Weiter geht es in die Ge-
meinde Icod de los Vinos. Am Nachmittag fahren Sie 
nach Garachico, einst wichtiger Hafen der Insel und un-
ternehmen einen Bummel durch die von einer Festung 
und einem Kloster überragten engen Gassen.

4. Tag | Nachbarinsel La Gomera (fakultativ)
Gelegenheit zu einem Aus ug zur Nachbarinsel La Go-
mera, die Sie per Fähre erreichen. Von der Hauptstadt 
San Sebastian fahren Sie in den Norden der Insel nach 
Hermigua und Agulo, wo Ihnen ein Mittagessen serviert 
und eine Darbietung der weltweit einzigartigen Pfeifen-
sprache „El Silbo“ geboten wird. Gut gestärkt geht es 

• Ganztagesaus ug La Laguna und Mercedeswald 
inkl. Bodegabesuch

• Deutschsprechende Reiseleitung während der 
Aus üge

• Durchgehende BOHR-Reisebegleitung

Gegen Aufpreis buchbar
Candelaria inkl. Verkostung 69,– € p. P.
La Gomera inkl. Mittagessen 115,– € p. P.

Flüge 
• Hin- und Rück ug mit Condor
• 1 Gepäckstück 20 kg
• 1 Handgepäck 8 kg

1.549,– € p. P. im DZ
Einzelzimmerzuschlag 165,– € 8 Tage: 24.03. – 31.03.2025 

Inklusivleistungen
• Hin-/Rücktransfer BOHR-Insel – Flughafen 

Frankfurt/Main
• Hin-/Rück ug ab Frankfurt/Main – Teneriffa
• Hin-/Rücktransfer Flughafen Teneriffa – Hotel inkl. 

deutschsprechender Assistenz
• Fahrten im örtlichen, landestypischen Reisebus
• 7x HP im 4-Sterne Hotel Puerto Palace in Puerto de 

la Cruz (Landeskategorie)
• Begrüßungsgetränk und Informationsgespräch 

bei Ankunft
• Ganztagesaus ug Romantisches Orotava – Icod de 

los Vinos – Garachico
• Ganztagesaus ug Teide Nationalpark
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weiter in den Nationalpark Garajonay mit seinem ein-
zigartigen Lorbeerwald. Am späten Nachmittag kehren
Sie nach Teneriffa zurück.

5. Tag | Zur freien Verfügung
Den heutigen Tag können Sie ganz nach Ihrem Gusto 
gestalten.

6. Tag | La Laguna und Mercedeswald
Fahrt bis zur Ostspitze der Insel. Hier besuchen Sie zu-
nächst die alte Universitätsstadt La Laguna, deren Altstadt 
von der UNESCO zum Weltkulturerbe ernannt wurde. An-
schließend geht es in zahlreichen Serpentinen durch den 
dichten Mercedeswald. An diversen Aussichtspunkten 
haben Sie eine herrliche Aussicht über das Anagagebir-
ge, die Universitätsstadt La Laguna und das Teide-Mas-
siv. Wer möchte kann auf dem sogenannten „Weg der 
Sinne“ durch den märchenhaften Lorbeerwald spazieren. 
Durch das fruchtbare Tal von Valle Guerra, erreichen Sie 
schließlich das Weinanbaugebiet von Tacoronte. Hier 
werden Ihnen bei dem Besuch einer typischen Bodega 
der lokale Wein sowie kanarische Tapas serviert.

7. Tag | Teide Nationalpark
Einer der interessantesten Aus üge Teneriffas steht
heute auf dem Programm. Durch das weitläu ge Oro-
tavatal fahren Sie in Richtung Cañadas del Teide und
genießen auf dem Weg herrliche Ausblicke auf das Tal. 
Auf rund 2.100 m Höhe erreichen Sie den Teide Natio-
nalpark mit seinem gleichnamigen Wahrzeichen – dem
Vulkan Teide. Mit seinem gewaltigen, etwa 19 ha gro-
ßen Vulkankrater, der „Caldera de las Cañadas“, ist der
Vulkan das „Muss“ jeder Teneriffa-Reise. Sie machen 
Halt an verschiedenen Aussichtspunkten und haben
u. a. bei der bekannten Felsformation „Roque des Gar-
cía“ die Möglichkeit die bizarren Lavafelsen aus nächster
Nähe zu betrachten.

8. Tag | Rück ug
Transfer zum Flughafen und Rück ug nach Frankfurt/
Main.
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Weitere tolle Reisen 

 nden Sie in unserem 

Winterkatalog 2024/2025



AKTUELLE REISEANGEBOTE
Anzeige
Ausgabe 22.11.2024

BOHR GmbH 
An der Kreisstraße 2 · 55483 Lautzenhausen · reisebuero@bohr.de · www.bohr.de

Buchungen unter: Tel. 06543 5019-414
Buchungscode: RHA
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Schweizer Bergwelt
5 Tage: 18.02. – 22.02.2025

HP 965,– € p. P.

Wien intensiv
5 Tage: 18.02. – 22.02.2025

2x ÜF + 2x HP 1.199,– € p. P.

REISEN VON JANUAR BIS MÄRZ
Verschönern Sie sich die dunkle Jahreszeit!

Januar
Biathlon in Ruhpolding

4 Tage: 16.01. – 19.01.2025
HP 799,– € p. P.

Winterwandern in Südtirol
Wandern, Natur und Genuss

6 Tage: 22.02. – 27.02.2025
HP 999,– € p. P.

Hansestadt Hamburg
Maritimes Flair

3 Tage: 19.01. – 21.01.2025
ÜF 749,– € p. P.

Zirkusfestival 
von Monte Carlo

5 Tage: 22.01. – 26.01.2025
1x ÜF + 3x HP 799,– € p. P.

Biathlon in Antholz
Weltcup2025

6 Tage: 22.01. – 27.01.2025
1x ÜF + 4x HP 1.149,– € p. P.

Grüne Woche Berlin
Schlemmen und Genießen

4 Tage: 23.01. – 26.01.2025
2x ÜF + 1x HP 599,– € p. P.

Wellnessauszeit auf Rügen
5 Tage: 27.02. – 03.03.2025

3x HP + 1x VP 949,– € p. P.

März
Kurort Marienbad
Auszeit in Westböhmen

8 Tage: 01.03. – 08.03.2025
HP ab 1.175,– € p. P.

Hamburg – Das Tor zur Welt
3 Tage: 02.03. – 04.03.2025

ÜF 399,– € p. P.

Göteburg und Hamburg
4 Tage: 02.03. – 05.03.2025

2x ÜF + 1x HP 699,– € p. P.

Schweizer Bergwelt
5 Tage: 29.01. – 02.02.2025

HP 965,– € p. P.

Februar
Gran Canaria

8 Tage: 05.02. – 12.02.2025
6x HP + 1x VP 1.749,– € p. P

Fußball-Bundesliga hautnah
FC Bayern München – 
SV Werder Bremen

2 Tage: 08.02. – 09.02.2025
ÜF 324,– € p. P.
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Weitere Informationen zu den Reisen fi nden Sie in unserem Winterkatalog 2024/2025!

Hotel Adlon Kempinski Berlin
3 Tage: 09.02. – 11.02.2025

ÜF 799,– € p. P

Hansestadt Hamburg
3 Tage: 09.02. – 11.02.2025

ÜF 749,– € p. P.

Teutoburger Wald
3 Tage: 14.02. – 16.02.2025

HP 499,– € p. P.

Ahoi Travemünde!
Dem Winter ent iehen

4 Tage: 16.02. – 19.02.2025
HP ab 799,– € p. P.

Hamburg Elbphilharmonie
3 Tage: 18.02. – 20.02.2025

1x ÜF + 1x HP 849,– € p. P.

Kurreise Usedom
8 Tage: 22.02. – 01.03.2025

VP 1.575,– € p. P.

Hotel Adlon Kempinski Berlin
3 Tage: 23.02. – 25.02.2025

ÜF 799,– € p. P.

Elb orenz Dresden
3 Tage: 23.02. – 25.02.2025

1x ÜF +1x HP ab 579,– € p. P.

Mallorca in der Mandelblüte
10 Tage: 25.02. – 06.03.2025 (Busreise)

HP 1.699,– € p. P.

8 Tage: 26.02. – 05.03.2025 (Flugreise)
HP 1.599,– € p. P.
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Erholung in Bad Füssing
8 Tage: 19.02. – 26.02.2025

HP 1.245,– € p. P.

Erholung in Bad Füssing
15 Tage: 19.02. – 05.03.2025

HP 2.049,– € p. P.

Biathlon – World Championships
4 Tage: 21.02. – 24.02.2025

1x ÜF + 2x HP 999,– € p. P.

Zitronenfest Menton
Blumenkorso in Nizza

5 Tage: 21.02. – 25.02.2025
HP 759,– € p. P.

Fußball-Bundesliga hautnah
FC Bayern München – 
Eintracht Frankfurt

2 Tage: 22.02. – 23.02.2025
ÜF 324,– € p. P.
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Ägypten – Hurghada
Zauber des Morgenlandes

8 Tage: 24.01. – 31.01.2025
Ultra all in ab 1.399,– € p. P.

Winter-Erlebnisreise Tirol
Urlaub in traumhafter Kulisse

6 Tage: 26.01. – 31.01.2025
2x HP + 3x VP 1.099,– € p. P.
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Buchungen unter: Tel. 06543 5019-414
Buchungscode: RHA

Besuch beim Spargel- und Erdbeerbauern Lipp, 
Weiterstadt

Di., 22.04.2025 | Di., 20.05.2025 | Do., 12.06.2025
Erleben Sie eine interessante Hofführung mit Spargelstechen und anschließendem Spargelessen „satt“ mit Stangen-
spargel, Kartoffeln und Schinken. Am Nachmittag geht es weiter nach Darmstadt zu einer einstündigen Stadtfüh-
rung. Im Anschluss haben Sie noch Zeit für einen individuellen Bummel. Heimreise spätnachmittags.

Fahrpreis inkl. Besuch beim Spargelbauer Lipp
und Mittagessen, Stadtführung Darmstadt 94,– € p. P.

TAGESFAHRTEN – NEHMEN SIE EINEN TAG AUSZEIT

Retro Classics Stuttgart
Sa., 01.03.2025
Traumhafte Automobil-Legenden aus allen Ecken der Welt gepaart mit klassischer Eleganz erwarten die Liebhaber 
von Schmuckstücken der Automobilindustrie. Auf der weltweit größten Oldtimermesse  nden Sie neben den be-
sagten Oldtimern auch Youngtimer, NEO CLASSICS® sowie einzigartige Sonderschauen und interessante Zeitzeugen. 
Heimreise um 18.00 Uhr.

Fahrpreis inkl. Eintrittskarte  69,– € p. P.

Messe Motorräder in Dortmund
So., 02.03.2025
Freuen Sie sich auf eine Motorradmesse mit spannendem und abwechslungsreichem Show- und Unterhaltungspro-
gramm. Weit über 500 Aussteller präsentieren sich auf der Messe und zeigen die Neuheiten im Bereich Motorräder 
und Roller der kommenden Saison. Heimreise um 18.00 Uhr.

Fahrpreis inkl. Eintrittskarte 69,– € p. P.

Tulpenblüte Holland/Keukenhof und Blumenkorso
Sa., 12.04.2025
Der Blumenpark Keukenhof in Lisse ist der größte Tulpengarten der Welt mit über sieben Millionen Blumenzwie-
beln, die jeden Herbst von Hand gep anzt werden. Es ist eine der schönsten Attraktionen in den Niederlanden, 
die sehr viele Touristen anzieht. Highlight des Tages ist der Blumenkorso. Der Blumenkorso besteht aus ungefähr
20 Prunkwagen, 30 mit Blumen geschmückten Autos und einigen Musikkapellen. Rückfahrt um 17.30 Uhr.

Fahrpreis inkl. Eintritt Keukenhof 89,– € p. P.

©
 Fo

od
-Im

pr
es

sio
ns

, S
hu

tte
rs

to
ck

.co
m

©
 K

ar
l A

llg
äu

er
, S

hu
tte

rs
to

ck
.co

m

Spargelessen und Domstadt Speyer
So., 27.04.2025 | So., 11.05.2025 (Muttertag) | So., 25.05.2025 | 
So., 08.06.2025 (P ngsten) 
Morgens um 10.30 Uhr Führung auf dem Spargelhof „Zürker“ in Dudenhofen. Anschließend erwartet Sie dort zum
Mittagessen ein leckeres Spargelbuffet bestehend aus einer Spargelcremesuppe, Schinkenröllchen, gefüllten Eiern,
eingelegtem Spargel, verschiedenen Spargelsalaten und Weißbrot. Danach fahren Sie weiter in die Domstadt Speyer 
und verbringen dort den Nachmittag. Um 17.00 Heimreise. 

Fahrpreis inkl. Führung und
Spargelbuffet auf dem Spargelhof 84,– € p. P.
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EQUITANA – 
Weltmesse des Pferdesports in Essen

Sa., 08.03.2025
Die Equitana ist die weltweit größte Messe des Pferdesports in Essen. Die Messe bietet ein Erlebnis für jeden Pferde-
fan. Trends, Neuheiten, Spitzensport und Show erwarten Sie. Heimreise um 18.00 Uhr.

Fahrpreis inkl. Eintrittskarte  79,– € p. P.

„Creativa“ in Dortmund
Messe für kreatives Gestalten

Do., 20.03.2025 | Sa., 22.03.2025
Europas größte Messe für kreatives Gestalten in Freizeit und Beruf mit rund 700 Ausstellern.

Fahrpreis inkl. Eintrittskarte  64,– € p. P. 


